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Liebe Schachfreunde! 
 
Wie alljährlich findet im Mai die ASK 
Generalversammlung statt, zu der wir alle 
Vereinsmitglieder herzlich einladen. Der genaue 
Termin ist der 29. Mai 2012.  
 
Wir haben eine neu gestaltete Homepage, die 
unser Systemadministrator Sigi Teufl in 
wenigen Tagen auf die Beine stellte. Die ASK 
Homepage bietet seit Mitte März eine Fülle 
neuer Möglichkeiten, wie zum Beispiel aktuelle 
Partien zum Nachspielen, Anbindung an Social 
Networks wie Facebook, und vieles mehr. Auch 
mobile Computer (I-Pad etc) können unsere 
Seite jetzt wesentlich komfortabler empfangen 
als bisher. 
 
Das internationale Schachgeschehen hat in 
diesen Tagen mit der Weltmeisterschaft einen 
neuen Höhepunkt: Ab 10. Mai verteidigt 
Weltmeister Anand seinen Titel gegen Boris 
Gelfand. Die Partien werden im Internet live 
übertragen. Die Website der WM ist bereits in 
Betrieb: http://moscow2012.fide.com/en/ 
 
In der Mannschaftsmeisterschaft 2011/12 hat 
der ASK etliche schöne Erfolge erzielt: In der 2. 
Bundesliga West war unsere Mannschaft ASK 
1 als "Underdog" gestartet, und wurde zu 
Saisonbeginn auf der Website von Hohenems 
als "Fahrstuhlmannschaft" gehandelt.  Vielleicht 
war es gerade der Mix aus Unterschätzung und 
eigenem Siegeswillen, der unsere Mannschaft 
diesmal beflügelte und auf den 8. Tabellenplatz 
brachte. Übrigens: Hohenems, mit Staatsmeister 
Georg Fröwis, verlor die direkte Begegnung mit 
dem ASK, landete in der Endabrechnung auf 
Rang 10, und steigt ab! Besonders schön 
anzusehen war dabei der klare Sieg von Arnulf 
Westermeier gegen IM Fröwis. Diese Partie, 
und einige andere aus der Bundesligasaison, 
findet ihr ab Seite 32. 
 
In der Landesliga A versuchte unsere 
Mannschaft ASK 2, die erste Mannschaft 
insofern abzusichern, dass wir einen 
Aufstiegsplatz erreichen wollten. Das Ziel 
wurde nicht erreicht. Die Mannschaften von SIR 
und Mozart  landeten knapp vor uns. Mit dem 5. 
Tabellenrang können wir zwar zufrieden sein, es 

wäre aber mit etwas Glück auch mehr möglich 
gewesen. 
 
In der Landesliga B war zunächst nur der ASK 
Post SV1 startberechtigt, nach dem Rückzug 
von Mozart durfte auch der ASK 3 antreten. 
Trotz mehrmaliger Aufstellungsprobleme von 
ASK 3, die teilweise nur zu fünft, und einmal 
sogar nur zu viert antrat, schafften beide Teams 
den Klassenerhalt. Der ASK Post SV1 spielte 
sogar bis zum Schluss um den Aufstieg in die 
Landesliga A mit.  
 
Der Landesverband zeigte auch, dass es kein 
Pardon für Schummeln gibt: Die Begegnung 
der 7. Runde zwischen Union Hallein 1 und der 
Spielgemeinschaft SAGÖ/HSV wurde 
nachträglich mit 0:0 strafverifiziert, weil zwei 
Partien als gespielt gemeldet wurden, aber 
nachweislich nicht stattfanden. Dass sich 
Hallein auf die Mauschelei einließ, wird 
wahrscheinlich nachträglich zu einem 
Umdenken führen. Noch peinlicher ist es für die 
SAGÖ, weil der Betrug von den eigenen 
Spielern aufgedeckt wurde. Jedenfalls wurden 
die beteiligten Vereine nicht nur mit einem 
Punkteabzug, sondern SAGÖ/HSV darüber 
hinaus mit  einer Geldstrafe bedacht.  
 
Sensationell verlief auch die 1. Klasse Nord: 
Unsere ASK Kometen, angeführt von 
Mannschaftsführer Gernot Neuwirth, wurde mit 
einer Klasseleistung Meister und spielt in der 
kommenden Saison in der Landesliga B.  
 
Die 2. Klasse Stadt endete mit einer kleinen 
Enttäuschung für die ASK Stars: Ein knapper 
Sieg in der letzten Runde gegen Union Hallein 3 
reichte gerade nicht zum Titelgewinn, weil 
gleichzeitig SIR Rochade gegen die schwach 
aufgestellte Mannschaft der Spielgemeinschaft 
SAGÖ-HSV einen 4:0 Sieg feierte und im 
letzten Abdruck Meister der 2. Klasse Stadt 
wurde. 
 
ASK intern endete die Schnellschach-
meisterschaft 2012 mit einem überlegenen Sieg 
von Robert Scheiblmaier, der in den 5 Turnieren 
zwei mal den Tagessieg feierte und drei mal 
Rang 2 belegte.  
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Die ASK Klubmeisterschaft ist auch schon fast 
fertig gespielt. Im A-Turnier führt Lukas Prüll, 
und im B-Turnier steht der Sieg von Miguel 
Medina bereits fest.  
 
Im ASK Blitzcup führt nach drei Turnieren 
Bernhard Besner. Seit diesem Jahr berechnen 
wir auch die Elozahlen für Blitzschach selbst. 
Für die Berechnung hat unser Altobmann 
Robert Rettenbacher eine eine durchaus 
aufwändige Excel-Datei programmiert. Wir 
hatten auch schon eine Berechnung für 
Schnellschach durchgeführt, haben diese aber 
nicht weiter geführt, weil der ÖSB seit 2012 
ebenfalls eine eigene Schnellschachelozahl 
berechnet. Die letzten beiden Turniere der ASK 
Schnellschachmeisterschaft und das 
Bergheimer Schnellschachturnier, an dem 
zahlreiche ASKler teilnahmen, wurde bereits für 
die erste offizielle Schnellschachelo vom 1. 
April gewertet. Neu ist auch, dass die 
Turnierschachelozahl seit diesem Jahr viermal 
berechnet wird. Die aktuellen Zahlen vom 1. 
April findet ihr in dieser Ausgabe der ASK Info.  
 

Am 22. April wurde der Salzburger Landescup 
als Schnellschachturnier in Mattighofen 
ausgetragen. Der ASK war mit drei 
Mannschaften vertreten. Cupsieger 2012 wurde 
Schwarzach 1. 
 
Im Mai und Juni gibt es noch das ASK 
Mannschaftsblitzturnier, das Klubmeister-
simultan und das mittlerweile bereits 6. Schach 
- Poker Turnier. 
 
Zum Abschluss auch noch der Hinweis auf die 
ASKÖ Landesmeisterschaft 2012, die am 19. 
Mai im Sternbräu stattfindet. Der bestplatzierte 
Salzburger Spieler eines ASKÖ Vereins ist wie 
üblich für die Teilnahme an der ASKÖ 
Bundesmeisterschaft 2012 qualifiziert, die 
diesmal vom 10. - 15. August 2012 wieder 
einmal in Salzburg, und zwar im Bundessport- 
und Freizeitzentrum in Maria Alm im Pinzgau 
stattfindet.  
 
Viel Spaß beim Lesen! Reinhard 
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Aronian gewinnt in Wijk 
aan Zee 

 
(Chess Base) Die 13. und letzte Runde des 
Tata Steel Turniers in Wijk aan Zee war 
gerade erst eröffnet wurden, da hatte sich 
Levon Aronian mit einem schnellen Remis 
gegen Teymour Radjabov bereits den 
Alleinsieg gesichert. Er holte 9 Punkte aus 
13 Partien und erzielte dabei nicht weniger 
als sieben Siege. Die Plätze zwei bis vier 
teilen sich Magnus Carlsen, Radjabov und 
Fabiano Caruana mit jeweils acht Punkten. 
Während Carlsen gegen Van Wely nichts 
erreichte, gelang es Caruana, Boris 
Gelfand in einem gleich stehenden 
Damenendspiel zu besiegen und sich so 
weiter an die Spitze zu schieben. Für die 
zweite entschiedene Partie des Tages 
sorgte Veselin Topalov. Er spielte mit 
Schwarz gegen Gata Kamsky verbissen auf 
Gewinn, wurde aber ausgekontert und 
verlor am Ende noch. Der Sieg in Gruppe 
B ging an Pentala Harikrishna. Auch ihm 

reichte in der letzten Runde ein Remis, da 
seine Konkurrenten Motylev - Remis 
gegen Timman - und l'Ami - Niederlage 
gegen Potkin - ebenfalls Punkte abgaben. 
In Gruppe C sicherte sich Maxim Turov 
mit 10,5 aus 13 den alleinigen Sieg. Er 
gewann in der letzten Runde gegen Etienne 
Goudriaan, während sein Konkurrent Hans 
Tikkanen gegen Tania Sachdev über ein 
Remis nicht hinauskam und mit 10 aus 13 
Zweiter wurde. 
 

 
Foto: Chess Base Joachim Schulze 
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Wettkampf Aronian - Kramnik  3 : 3 

(ÖSB) Der freundschaftliche Zweikampf 
zwischen Levon Aronian und Wladimir 
Kramnik in Zürich steht nach vier von 
sechs Partien 2:2. Nachdem Aronian gleich 
die Auftaktpartie mit Schwarz gewinnen 
konnte, gelang es Kramnik in der dritten 
Runde zurück zu schlagen. Der russische 
Ex-Weltmeister überraschte mit 1.e4 und 
konnte gegen einen ungestüm 
Verwicklungen suchenden Aronian im 
Vierspringerspiel dessen Damenopfer 
eindrucksvoll widerlegen. In den Runden 2 
und 4 fand Aronian gegen die Berliner 
Verteidigung kein Durchkommen. Nach 

der 4. Runde kam noch eine Schnellpartie 
zur Austragung, die gespielt wird, wenn 
eine Partie innerhalb der ersten drei 
Stunden Remis wird. In dieser 
Schnellpartie spielte Kramnik erneut 1.e4, 
diesmal Spanisch. Hier fand sich Aronian 
besser zurecht und gewann seine zweite 
Schwarzpartie, die aber nicht für die 
Gesamtwertung zählt. 
 
Die fünfte und sechste  Partie endeten nach 
jeweils spannendem und komplizierten 
Spiel beider Wettkämpfer mit Remis.

Weltmeisterschaft:  Anand - Gelfand 

 
Foto:  

 

 
 
(Chess Base) Ein Wettkampf um die 
Schach-Weltmeisterschaft ist eine ganz 
besondere Form der Auseinandersetzung 
zweier starker Persönlichkeiten. Nicht 
immer entscheidet nur das bessere Können 
auf dem Schachbrett. Manchmal spielt der 
größere Wille eine Rolle, die bessere 
Vorbereitung oder die bessere Physis. Oft 
gab es in der Geschichte der WM-Kämpfe 
eine Reihe von Nebenkriegsschauplätzen. 
Man denke an die Nervenschlachten 
Fischer gegen Spasski, Karpov gegen 
Kortschnoj oder Kramnik gegen Topalov. 
Wenn Anand und Gelfand ab 10. Mai in 

Moskau in den "Ring" steigen, ist dies eher 
nicht zu erwarten. Weder Anand noch 
Gelfand, beide ungefähr gleich alt und seit 
vielen Jahren in der Weltspitze, gehören zu 
den Spielern, die glauben, dass Klappern 
zum Handwerk gehören. 
 
Die erste Partie wird am 11. Mai ab 15 Uhr 
Moskauer Zeit gespielt. Der WM Kampf 
ist für 12 Partien angesetzt. Falls der 
Wettkampf nicht schon früher endet, ist die 
letzte Partie für den 28. Mai angesetzt, ein 
eventuell notwendiger Stichkampf findet 
am 30. Mai statt 

.  
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4. Turnier am 13. März 2012 

Rg. SNr Name Elo Verein 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. Pkte BH 

1 3 Misciasci Alessandro 1912 Ask Salzburg 9 w 1 11 s 1 2 s 0 6 w 1 4 w 1 4 12½ 

2 1 
Scheiblmaier Robert 
Mag. 

2064 Ask Salzburg 7 w 1 5 s 1 1 w 1 4 s 0 3 w ½ 3½ 16½ 

3 2 Usleber Helmut 1948 Ask Salzburg 6 s 1 4 w ½ 5 s ½ 8 w 1 2 s ½ 3½ 16 

4 5 Prüll Lukas 1774 Ask Salzburg 10 w 1 3 s ½ 11 w 1 2 w 1 1 s 0 3½ 13½ 

5 4 Thalhammer Klaus 1859 Ask Salzburg 13 s 1 2 w 0 3 w ½ 12 s 1 7 s ½ 3 12 

6 8 Bieniok Alfred 1709 Ask Salzburg 3 w 0 10 s 1 12 w 1 1 s 0 9 w 1 3 11 

7 7 Zauchner Markus 1749 Ask Salzburg 2 s 0 8 w ½ 10 s ½ 11 s 1 5 w ½ 2½ 12 

8 10 Koller Karl 1636 Ask Salzburg - - - 7 s ½ 9 w 1 3 s 0 11 w 1 2½ 11½ 

9 9 Neuwirth Gernot 1670 Ask Salzburg 1 s 0 13 w ½ 8 s 0 10 w 1 6 s 0 1½ 13½ 

10 12 Maier Günther 1481 Ask Salzburg 4 s 0 6 w 0 7 w ½ 9 s 0 12 w 1 1½ 11 

11 6 Boehm Gerhard 1756 
Chess Club 
Linz 09 

12 s 1 1 w 0 4 s 0 7 w 0 8 s 0 1 13½ 

12 13 Boehm Thomas 1135 Ask Salzburg 11 w 0 - - 1 6 s 0 5 w 0 10 s 0 1 10 

13 11 Medina Miguel 1617 
Sk Royal 
Salzburg 

5 w 0 9 s ½ - - - - - - - - - ½ 10½ 

 

5. Turnier am 20. März 2012 

Rg. SNr Name Elo Verein 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. Pkte BH BH SB 

1 8 Zauchner Markus 1749 Ask Salzburg 2 w 1 10 w 1 7 s 1 3 s 0 5 w 1 4 15½ 13½ 12,00 

2 1 
Scheiblmaier 
Robert Mag. 

2064 Ask Salzburg 1 s 0 6 w 1 13 s 1 10 w 1 3 w 1 4 14½ 12½ 10,50 

3 7 Boehm Gerhard 1756 
Chess Club 
Linz 09 

16 s 1 5 w 1 4 s ½ 1 w 1 2 s 0 3½ 14½ 14½ 8,75 

4 6 Prüll Lukas 1774 Ask Salzburg 15 w 1 12 s 1 3 w ½ 5 s 0 11 w 1 3½ 11 10 6,25 

5 2 Usleber Helmut 1948 Ask Salzburg 9 w 1 3 s 0 12 w 1 4 w 1 1 s 0 3 15 13½ 7,50 

6 13 Mende Wolfgang 1577 Ask Salzburg 7 w ½ 2 s 0 14 s 1 8 w ½ 10 s 1 3 14 12 7,00 

7 5 
Thalhammer 
Klaus 

1859 Ask Salzburg 6 s ½ 13 w 1 1 w 0 11 s ½ 12 w 1 3 12½ 11 6,00 

8 10 Hattinger Walter 1657 Ask Salzburg - - - 15 s 1 11 w ½ 6 s ½ 9 w ½ 2½ 11½ 10½ 4,75 

9 9 Neuwirth Gernot 1670 Ask Salzburg 5 s 0 16 w 1 10 s 0 15 w 1 8 s ½ 2½ 9 9 2,50 

10 4 
Misciasci 
Alessandro 

1912 Ask Salzburg 14 w 1 1 s 0 9 w 1 2 s 0 6 w 0 2 15½ 13½ 4,50 

11 3 
Vlasak Reinhard 
Dr. 

1923 Ask Salzburg 13 s 0 14 w 1 8 s ½ 7 w ½ 4 s 0 2 13½ 11½ 5,00 

12 16 Boehm Thomas 1135 Ask Salzburg - - 1 4 w 0 5 s 0 13 w 1 7 s 0 2 13½ 11½ 4,00 

13 11 Medina Miguel 1617 
Sk Royal 
Salzburg 

11 w 1 7 s 0 2 w 0 12 s 0 16 w 1 2 10½ 10½ 2,00 

14 12 Maringer Georg 1605 Ask Salzburg 10 s 0 11 s 0 6 w 0 16 w 1 15 s 1 2 8 8 1,00 

15 14 Maier Günther 1481 Ask Salzburg 4 s 0 8 w 0 16 s 1 9 s 0 14 w 0 1 11 11 0,00 

16 15 Posch Manfred 1206 
Union 
Bergheim 

3 w 0 9 s 0 15 w 0 14 s 0 13 s 0 0 11 10 0,00 
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Während die Entscheidung um den Titel 
eindeutig für Robert Scheiblmaier ausfiel, gab 
es um die weiteren Platzierungen einen 
Vierkampf, der wegen seines Tagessiegs im 4. 

Turnier knapp zugunsten von Alessandro 
Misciasci ausging. Überraschend stark spielte 
Gerhard Böhm, der nur 2 Wertungspunkte 
weniger sammelte.  

 
 

ASK Schnellschachmeisterschaft 2012 - Gesamtwertung         
             

Rang Name Elo Verein T1 T2 T3 T4 T5 m.S. o.S. AT Schn 

1 Scheiblmaier Robert Mag. 2064 Ask Salzburg 30 30 27 27 27 114 141 5 28,20 

2 Misciasci Alessandro 1912 Ask Salzburg 18 18 22 30 11 88 99 5 19,80 

3 Boehm Gerhard 1754 Chess Club Linz 09 24 24 14 10 24 86 96 5 19,20 

4 Prüll Lukas 1774 Ask Salzburg 16 21 7 22 22 81 88 5 17,60 

5 Usleber Helmut 1948 Ask Salzburg 10 16 20 24 20 80 90 5 18,00 

6 Löffler Christoph 2132 Ask Salzburg 27 21 30     78 78 3 26,00 

7 Zauchner Markus 1749 Ask Salzburg 11   18 16 30 75 75 4 18,75 

8 Besner Bernhard 2139 Ask Salzburg 22 27 24     73 73 3 24,33 

9 Thalhammer Klaus 1859 Ask Salzburg 14 10   20 16 60 60 4 15,00 

10 Vlasak Reinhard Dr. 1923 Ask Salzburg 20   16   10 46 46 3 15,33 

11 Neuwirth Gernot 1670 Ask Salzburg   6 12 12 12 42 42 4 10,50 

12 Hattinger Walter 1657 Ask Salzburg 12   10   14 36 36 3 12,00 

13 Medina Miguel 1617 Sk Royal Salzburg 7 11   8 8 34 34 4 8,50 

15 Mende Wolfgang 1577 Ask Salzburg 2 14     18 34 34 3 11,33 

16 Bieniok Alfred 1709 Ask Salzburg 4 8   18   30 30 3 10,00 

17 Maier Günther 1481 Ask Salzburg 0 9 4 11 6 30 30 5 6,00 

18 Boehm Thomas 1135 Salzburg Sued 3 4 6 9 9 28 31 5 6,20 

19 Maringer Georg 1605 Ask Salzburg 9   8   7 24 24 3 8,00 

20 Lemmerhofer Manfred 1724 Ask Salzburg 5 7 11     23 23 3 7,67 

21 Koller Karl 1636 Ask Salzburg 6     14   20 20 2 10,00 

22 Posch Manfred 1191 Union Bergheim 8       5 13 13 2 6,50 

23 Prüll Clemens 1835 Ask Salzburg   12       12 12 1 12,00 

24 Kücük Adil 1616 Ask Salzburg     9     9 9 1 9,00 

25 Heath Diani 1200   0 5       5 5 2 2,50 

26 Lederer Anatol 1670 Ask Salzburg     5     5 5 1 5,00 

27 Kuehleitner Markus Mag 1415 Ask Salzburg 1 3       4 4 2 2,00 
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A - Turnier 

 
1. Runde am 24.01.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
1 Lemmerhofer Manfred 1724 ½  -  ½ Prüll Lukas 1774 8 

2 Thalhammer Klaus 1859 ½  -  ½ Neuwirth Gernot 1670 7 
3 Lederer Anatol 1670 0  -  1 Groiss Karl 1865 6 

4 Zauchner Markus 1749 ½  -  ½ Hattinger Walter 1657 5 

       

2. Runde am 28.02.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Prüll Lukas 1774 1  -  0 Hattinger Walter 1657 5 

6 Groiss Karl 1865 0  -  1 Zauchner Markus 1749 4 
7 Neuwirth Gernot 1670 1  -  0 Lederer Anatol 1670 3 
1 Lemmerhofer Manfred 1724 ½  -  ½ Thalhammer Klaus 1859 2 

       

3. Runde am 27.03.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
2 Thalhammer Klaus 1859 0  -  1 Prüll Lukas 1774 8 

3 Lederer Anatol 1670 1  -  0 Lemmerhofer Manfred 1724 1 

4 Zauchner Markus 1749 ½  -  ½ Neuwirth Gernot 1670 7 

5 Hattinger Walter 1657 0  -  1 Groiss Karl 1865 6 

       

4. Runde am 10.04.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Prüll Lukas 1774 1  -  0 Groiss Karl 1865 6 
7 Neuwirth Gernot 1670 ½  -  ½ Hattinger Walter 1657 5 
1 Lemmerhofer Manfred 1724 0  -  1 Zauchner Markus 1749 4 
2 Thalhammer Klaus 1859 ½  -  ½ Lederer Anatol 1670 3 

       

5. Runde am 17.04.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
3 Lederer Anatol 1670 ½  -  ½ Prüll Lukas 1774 8 
4 Zauchner Markus 1749 ½  -  ½ Thalhammer Klaus 1859 2 
5 Hattinger Walter 1657 - Lemmerhofer Manfred 1724 1 
6 Groiss Karl 1865 1  -  0 Neuwirth Gernot 1670 7 
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6. Runde am 24.04.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Prüll Lukas 1774 1  -  0 Neuwirth Gernot 1670 7 
1 Lemmerhofer Manfred 1724 0  -  1 Groiss Karl 1865 6 

2 Thalhammer Klaus 1859 ½  -  ½ Hattinger Walter 1657 5 
3 Lederer Anatol 1670 ½  -  ½ Zauchner Markus 1749 4 

       

7. Runde am 15.05.2012 um 18:45h    

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
4 Zauchner Markus 1749 - Prüll Lukas 1774 8 

5 Hattinger Walter 1657 - Lederer Anatol 1670 3 
6 Groiss Karl 1865 - Thalhammer Klaus 1859 2 
7 Neuwirth Gernot 1670 - Lemmerhofer Manfred 1724 1 

 
 

ASK Klubmeisterschaft 2012 A - Turnier      
              

Vorläufiger Stand nach der 6. Runde            

              

Rg. SNr Name Elo 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SB 
1 8 Prüll Lukas 1774 *   1 ½ 1 1 1 ½ 5 12,25 
2 4 Zauchner Markus 1749   * 1 ½ ½ ½ ½ 1 4 9,50 

3 6 Groiss Karl 1865 0 0 * 1 1   1 1 4 7,50 

4 3 Lederer Anatol 1670 ½ ½ 0 * 0 ½   1 2½ 6,75 

5 7 Neuwirth Gernot 1670 0 ½ 0 1 * ½ ½   2½ 6,50 

6 2 Thalhammer Klaus 1859 0 ½   ½ ½ * ½ ½ 2½ 5,75 
7 5 Hattinger Walter 1657 0 ½ 0   ½ ½ *   1½ 4,50 

8 1 Lemmerhofer Manfred 1724 ½ 0 0 0   ½   * 1 3,75 
 
 

B - Turnier 

 
 
1. Runde am 24.01.2012 um 18:45h     
        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 1 Koller Karl 0 0  -  1 0 Maier Günther 6 
2 7 Zechner Rene 0 0  -  1 0 Medina Miguel 2 

3 3 Maringer Georg 0 1  -  0 0 Lackner Rudolf 8 
4 9 Weinguny Bruno 0 0  -  1 0 Mende Wolfgang 4 
5 5 Höllbacher Helmut 0 1  -  0 0 Boehm Thomas 10 
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2. Runde am 28.02.2012 um 18:45h 
        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 2 Medina Miguel 1 1  -  0 1 Höllbacher Helmut 5 

2 4 Mende Wolfgang 1 1  -  0 1 Maringer Georg 3 
3 6 Maier Günther 1 0  -  1 0 Zechner Rene 7 
4 10 Boehm Thomas 0 ½  -  ½ 0 Koller Karl 1 
5 8 Lackner Rudolf 0 1  -  0 0 Weinguny Bruno 9 

 
3. Runde am 27.03.2012 um 18:45h 
        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 4 Mende Wolfgang 2 0 - 1K 2 Medina Miguel 2 

2 3 Maringer Georg 1 1  -  0 1 Maier Günther 6 
3 5 Höllbacher Helmut 1 0  -  1 1 Lackner Rudolf 8 

4 7 Zechner Rene 1 1  -  0 ½ Boehm Thomas 10 

5 1 Koller Karl ½ 1  -  0 0 Weinguny Bruno 9 
 
4. Runde am 10.04.2012 um 18:45h     
        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 2 Medina Miguel 3 1  -  0 2 Maringer Georg 3 

2 8 Lackner Rudolf 2 1  -  0 2 Zechner Rene 7 
3 5 Höllbacher Helmut 1 ½  -  ½ 1½ Koller Karl 1 

4 6 Maier Günther 1 ½  -  ½ ½ Boehm Thomas 10 
  9 Weinguny Bruno 0 1  -  -   spielfrei   

 
5. Runde am 17.04.2012 um 18:45h    

        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 8 Lackner Rudolf 3 0  -  1 4 Medina Miguel 2 
2 1 Koller Karl 2 1 - 0K 2 Zechner Rene 7 

3 3 Maringer Georg 2 1  -  0 1½ Höllbacher Helmut 5 
4 9 Weinguny Bruno 1 ½  -  ½ 1½ Maier Günther 6 

  10 Boehm Thomas 1 1  -  -   spielfrei   
 
6. Runde am 24.04.2012 um 18:45h     

        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 1 Koller Karl 3 ½  -  ½ 5 Medina Miguel 2 
2 7 Zechner Rene 2 - 3 Maringer Georg 3 
3 6 Maier Günther 2 1  -  0 3 Lackner Rudolf 8 
4 10 Boehm Thomas 2 0  -  1 1½ Weinguny Bruno 9 
  5 Höllbacher Helmut 1½ 1  -  -   spielfrei   
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7. Runde am 15.05.2012 um 18:45h    

        

Br SNr Name Pkte Erg. Pkte Name SNr 
1 2 Medina Miguel 5½   3 Maier Günther 6 

2 3 Maringer Georg 3½   3½ Koller Karl 1 
3 10 Boehm Thomas 2   3 Lackner Rudolf 8 

4 9 Weinguny Bruno 2½   2½ Höllbacher Helmut 5 
  7 Zechner Rene 2½     spielfrei   

 
Vorläufiger Stand nach der 6. Runde 
                        

Rg. SNr Name Elo 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. Pkte SB 
1 2 Medina Miguel 1617 9 s 1 6 w 1 8 - + 3 w 1 5 s 1 2 s ½ 5½ 17,00 
2 1 Koller Karl 1636 4 w 0 10 s ½ 7 w 1 6 s ½ 9 - + 1 w ½ 3½ 9,25 

3 3 Maringer Georg 1605 5 w 1 8 s 0 4 w 1 1 s 0 6 w 1 9 s   3 8,00 
4 6 Maier Günther 1481 2 s 1 9 w 0 3 s 0 10 w ½ 7 s ½ 5 w 1 3 7,75 

5 8 Lackner Rudolf 1431 3 s 0 7 w 1 6 s 1 9 w 1 1 w 0 4 s 0 3 6,50 

6 5 
Höllbacher 
Helmut 

1497 10 w 1 1 s 0 5 w 0 2 w ½ 3 s 0 - - 1 2½ 5,00 

  9 Weinguny Bruno 1295 8 w 0 5 s 0 2 s 0 - - 1 4 w ½ 10 s 1 2½ 5,00 

8 4 Mende Wolfgang 1577 7 s 1 3 w 1 1 - - - - - - - - - - - 2 5,00 

9 7 Zechner Rene 1477 1 w 0 4 s 1 10 w 1 5 s 0 2 - - 3 w   2 4,50 
  10 Boehm Thomas 1135 6 s 0 2 w ½ 9 s 0 4 s ½ - - 1 7 w 0 2 4,50 
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ASK Blitzcup Februar 2012  

 
Rg. SNr Name Elo Verein Pkte BH BH SB 
1 12 Hasanovic Nurija 2019 Schachklub Golling 10½ 55½ 45½ 50,50 
2 11 Besner Bernhard 2209 Ask Salzburg 10 56 45½ 46,25 

3 4 Löffler Christoph 2121 Ask Salzburg 9 57 46½ 39,25 
4 3 Knezevic Antonio 1909 vereinslos 8 58 47½ 28,50 
5 5 Prüll Lukas 1904 Ask Salzburg 6 60 49½ 17,50 
6 2 Mende Wolfgang 1645 Ask Salzburg 5 61 50½ 14,50 

7 1 Mösenlechner Willi 1756 Ask Salzburg 5 61 50½ 13,00 
8 6 Bieniok Alfred 1524 Ask Salzburg 4½ 61½ 51 13,50 

9 8 Boehm Gerhard 1736 Chess Club Linz 09 4 62 51½ 10,50 
10 7 Hofmann Werner 1648 vereinslos 3 63 52½ 5,00 
11 9 Kuehleitner Markus Mag 1503 Ask Salzburg 1 65 54½ 0,00 
12 10 Posch Manfred 1370 Union Bergheim 0 66 54½ 0,00 

 
 

ASK Blitzcup März 2012  

 
 
Rg. SNr Name Elo Verein Pkte BH BH SB 
1 1 Besner Bernhard 2209 ASK Salzburg 9½ 65½ 54 52,00 

2 2 Löffler Christoph 2150 ASK Salzburg 9½ 61½ 50 49,25 

3 3 Hasanovic Nurija 2019 SK Golling 8½ 61 51½ 40,75 
4 7 Misciasci Alessandro 1820 ASK Salzburg 8 64 54½ 36,50 
5 4 Knezevic Antonio 1909 vereinslos 8 61½ 52 38,00 

6 9 Mösenlechner Willi 1756 ASK Salzburg 6 64½ 55 23,50 
7 6 Neuwirth Manfred 1864 SV Schwarzach 6 57 47½ 17,50 
8 8 Zauchner Markus 1798 ASK Salzburg 5½ 58½ 49 16,50 
9 10 Boehm Gerhard 1735 Chess Club Linz 09 4½ 61 51½ 11,00 

10 5 Prüll Lukas 1897 ASK Salzburg 4½ 58½ 49 10,50 
11 12 Hofmann Werner 1648 vereinslos 3 58 48½ 4,00 

12 11 Haselsteiner Walter 1705 ASK Salzburg 2 61 51½ 5,00 
13 13 Bieniok Alfred 1524 ASK Salzburg 2 57 47½ 2,00 
14 14 Kuehleitner Markus Mag 1470 ASK Salzburg 0 58 47½ 0,00 
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ASK Blitzcup April 2012  

Rg. Name Elo Verein 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Pkte SB Res. 

1 Knezevic Antonio 1909 vereinslos * 0 1 ½ 1 1 1 1 1 1 1 1 9½ 43,50 0 

2 Besner Bernhard 2209 ASK Salzburg 1 * 0 1 0 1 1 1 1 1 1 1 9 41,50 0 

3 Löffler Christoph 2150 ASK Salzburg 0 1 * ½ 1 0 1 1 1 1 1 1 8½ 38,00 0 

4 Cardaklija Mirsad 1997 SK Pjesak ½ 0 ½ * 1 0 1 1 1 1 1 1 8 34,00 0 

5 Hasanovic Nurija 2019 SK Golling 0 1 0 0 * 0 1 1 1 1 1 1 7 27,00 0 

6 Neuwirth Manfred 1864 SV Schwarzach 0 0 1 1 1 * 1 0 0 0 1 1 6 32,50 0 

7 Klinger Josef Sen. 1781 SV Schwarzach 0 0 0 0 0 0 * 1 1 1 1 1 5 13,00 0 

8 Mösenlechner Willi 1756 ASK Salzburg 0 0 0 0 0 1 0 * 1 0 1 0 3 12,00 0 

9 Hofmann Werner 1648 vereinslos 0 0 0 0 0 1 0 0 * 1 0 1 3 10,00 1 

10 Prüll Lukas 1897 ASK Salzburg 0 0 0 0 0 1 0 1 0 * 0 1 3 10,00 0 

11 Boehm Gerhard 1735 
Chess Club Linz 
09 

0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 * 1 3 7,00 0 

12 Bieniok Alfred 1524 ASK Salzburg 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 * 1 3,00 0 

 
 
 

ASK-Blitzcup 2012: Gesamtwertung nach Punkten           
                        

Pl Name 

ASK-
Blitz-Elo 
1.2012 Kat. Verein Feb Mär Apr m.S. o.S. AT Schn 

1 Besner Bernhard 2209   ASK Salzburg 27 30 27 84 84 3 28,00 

2 Löffler Christoph 2150   ASK Salzburg 24 27 24 75 75 3 25,00 

3 Hasanovic Nurija 2019   SK Golling 30 24 20 74 74 3 24,67 

4 Knezevic Antonio 1909 U2000 vereinslos 22 20 30 72 72 3 24,00 

5 Mösenlechner Willi 1756 U1800 ASK Salzburg 16 18 14 48 48 3 16,00 

6 Prüll Lukas 1897 U2000 ASK Salzburg 20 11 11 42 42 3 14,00 

7 Boehm Gerhard 1735 U1800 
Chess Club Linz 
09 12 12 10 34 34 3 11,33 

8 Neuwirth Manfred 1864 U2000 SV Schwarzach   16 18 34 34 2 17,00 

9 Hofmann Werner 1648 U1800 vereinslos 11 10 12 33 33 3 11,00 

10 Bieniok Alfred 1524 U1600 ASK Salzburg 14 8 9 31 31 3 10,33 

11 Cardaklija Mirsad 1997 U2000 SK PJESAK     22 22 22 1 22,00 

12 
Misciasci 
Alessandro 

1820 
U2000 

ASK Salzburg 
  22   22 22 1 22,00 

13 Mende Wolfgang 1620 U1800 ASK Salzburg 18     18 18 1 18,00 

14 
Kühleitner Markus 
Mag. 

1470 
U1600 

ASK Salzburg 
10 7   17 17 2 8,50 

15 Klinger Josef sen. 1781 U1800 SV Schwarzach     16 16 16 1 16,00 

16 Zauchner Markus 1798 U1800 ASK Salzburg   14   14 14 1 14,00 

17 Haselsteiner Walter 1705 U1800 ASK Salzburg   9   9 9 1 9,00 

18 Posch Manfred 1370 U1600 Union Bergheim 9     9 9 1 9,00 
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A U S S C H R E I B U N G 
ASK-KLUBMEISTERSCHAFT 2012 

 
Veranstalter: Allgemeiner Schachklub Salzburg 
Teilnehmer: Nur für ASK-Mitglieder (Einzahlung MB 2012 verpflichtend) 
Nenngeld: keines 
Spielort: Gasthof Sternbräu, 1. Stock  
Termine: Die Beginnzeit ist jeweils um 18:45 Uhr  

 1. Runde am 24. Jänner 2012    2. Runde am 28. Februar 2012 
 3. Runde am 27. März 2012   4. Runde am 10. April 2012 
 5. Runde am 17. April 2012   6. Runde am 24. April 2012 
 7. Runde am 15. Mai 2012 

Modus: Gespielt wird nach den Regeln für Turnierschach in Gruppen mit je acht Spielern 
jeder gegen jeden (Schweizer System oder ein anderer Modus vorzugsweise für die 
letzte Gruppe je nach Teilnehmerzahl. Bei den Rundenturnieren ist ein Nach- bzw. 
auch ein Vorspielen einzelner Runden jederzeit möglich (Ausnahme Finalrunde: kein 
Nachspielen), beim Schweizer System gibt es Hängepartien, die mit Remis 
ausgelost werden. Die Gruppeneinteilung erfolgt 2012 über die Elozahlen 
(Ausnahme sind die vorqualifizierten Spieler aus der „KM-Quali 2011“), ab 2013 
dann wie unten beschrieben. 

Wertung: Erstwertung Punkte (1, ½, 0), dann Sonneborg-Berger-Punkte dann die direkte 
Begegnung. Bei Gleichheit gibt es einen Stichkampf mit vertauschten Farben 
aus der Turnierpartie. 

Bedenkzeit: 90 Minuten für die gesamte Partie plus einer Zeitzugabe von 30 Sekunden pro 
Zug. Schreibzwang für die gesamte Partie. 

Elowertung: Das Turnier wird für die österreichische Eloliste gewertet. 
Preise: Es gibt Sachpreise für die Gruppen-Ersten.  

Der Sieger der A-Gruppe ist ASK Klubmeister 2012. 
KM 2013: A-Gr: 1.A-5.A + 1.B + e1 + f1  

B-Gr: 8.A + 2.B-5.B +1.C + e2 + f2 
C-Gr: 8.B + 2.C-5.C + 1.D + e3 + f3  
D-Gr: usw.  je nach Teilnehmerzahl...  
 Die Plätze (e1, e2, e3) werden nach Elozahl vergeben. Die Freiplätze (f1, f2, f3) 
sowie durch Verzicht, Aufstockung oder Nichtteilnahme entstehende weitere 
Freiplätze werden vom Turnierkomitee vergeben. Ebenso fällt das Komitee die 
Entscheidung, welche Gruppe kein Rundensystem spielt. 

 
Anmeldung: Die Anmeldung ist an den Klubabenden oder per Email bei der Turnierleitung 

bis spätestens 10. Jänner 2012 möglich. Danach wird die Gruppeneinteilung 
vorgenommen. 

Turnierleitung: Klaus Thalhammer 0664/1784482 
per Email an: klaus.thalhammer@sbg.at 

Turnierkomitee:  Klaus Thalhammer, Manfred Lemmerhofer, Gernot Neuwirth 
 
 

Für den ASK Salzburg Obmann Klaus Thalhammer e.h.
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Offene ASKÖ - Schach – Landesmeisterschaft 2012 
 
Termin: Samstag,  19. Mai 2012 
Teilnehmer: Zum Turnier sind alle interessierten Schachspieler eingeladen.  

 Bei 10 oder mehr Teilnehmern U-18 wird eine eigene ASKÖ-Jugend-
Landesmeisterschaft durchgeführt!  

Veranstalter: Allgemeiner Schachklub Salzburg 
Veranstaltungsort: Klublokal des ASK Salzburg, Sternbräu, Griesgasse 23, 5020 Salzburg, 

1. Stock 
Modus: 7 Runden Schweizer System  

Bedenkzeit: 15 Minuten plus 5 Sekunden pro Zug, wobei die FIDE-Regeln für 
Schnellschach gelten. Kein Schreibzwang!  

Wertung: Bei Punktegleichheit entscheidet die Buchholzwertung, Sonneborn – 
Berger - Wertung und das direkte Ergebnis. Die Auswertung erfolgt mit 
dem Programm „Swiss-Manager“. Das Turnier wird für die 
Österreichische Elowertung im Schnellschach eingereicht. 

Nenngeld: Das Nenngeld beträgt pro Spieler € 3.-; für Studenten und Senioren 
beträgt das Nenngeld € 2.-; für Schüler und Jugendliche U-18  € 1,50. 

Nennungsschluss: 14:45 Uhr, Turnierbeginn um 15 Uhr. Der ASK Salzburg bittet alle 
Teilnehmer, sich bereits vor Nennungsschluss telefonisch unter 
0664-4032846 oder bevorzugt per Email anzumelden!  

Anmeldung per Email an: rvlasak@applied-biotech.at 

Preise:  Der Sieger erhält den Titel „Salzburger ASKÖ Landesmeister 2012“. Die 
beste Dame erhält den Titel „Salzburger ASKÖ Landesmeisterin 2012“.    
Die besten Jugendlichen U-18, U-16, U-14 und U-12 erhalten den Titel 
„ASKÖ-Jugendlandesmeister 2012“ in der entsprechenden 
Alterskategorie.  

 

 Der bestplatzierte Spieler eines Salzburger ASKÖ-Vereins ist für die 
Teilnahme an der ASKÖ-Bundesmeisterschaft qualifiziert, die vom 
9. - 15. August 2012 im Bundessport- und Freizeitzentrum Maria 
Alm (Salzburg) stattfindet. 

 
     

Klaus Thalhammer Reinhard Vlasak Reinhold Bärenthaler 

ASK Salzburg ASKÖ Schachreferat Salzburg ASKÖ Salzburg 
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Ausschreibung der 

ASK-Mannschaftsblitzmeisterschaft 
am 22. Mai 2012 

 

 

Termin: Dienstag, 22.05.2012, Beginn um 19:30 Uhr 
 
Ort:  Sternbräu, 1. Stock 
 
Nenngeld: keines 

Modus: Jede ASK Mannschaft (jeweils 4 Spieler) aus den Mannschaftsmeisterschaften tritt 
gegen jede andere an; die Aufstellung erfolgt nach Kaderlisten (1. Brett gegen 1. 
Brett, 2. Brett gegen 2. Brett. usw.). Gastspieler befreundeter Vereine aus der 
gleichen Spielklasse können eingesetzt werden. Das Turnier wird mit Hin- und 
Rückrunde ausgetragen (max. 14 Runden). 

Handicap: Eine Partie dauert 2x5 (10 Minuten); treffen zwei Mannschaften aus der gleichen 
Liga zusammen, beträgt die Bedenkzeit jeweils 5 Minuten, trifft eine Mannschaft 
auf eine Mannschaft aus der nächst höheren Liga, erhalten die Spieler der unteren 
Liga 1 Minute mehr Bedenkzeit, die der höheren Liga 1 Minute weniger (z.B. 
LLB- Spieler mit 6 Minuten Bedenkzeit gegen LLA mit 4 Minuten Bedenkzeit). 
bei 2 Klassen Unterschied betragen die Gut- bzw. Abschriften jeweils 2 Minuten; 
also z.B. LLB mit 7 Minuten gegen SLB mit 3 Minuten; (oder: LLB mit 3 Minuten 
gegen 2. Klasse Stadt mit 7 Minuten; der Extremfall ist die SLB mit 1 Minute 
gegen 2. Klasse Stadt mit 9 Minuten Bedenkzeit). 

Das Siegerteam ist ASK-Mannschafts-Blitzmeister 2012! 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der ASK-Vorstand.  
Bitte meldet euch bald bei euren Mannschaftsführern. 

 

Turnierleiter ist Walter Hattinger. 
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Einladung zur ordentlichen 
ASK-Generalversammlung 2012 

 
 

Ort:  Gasthof Sternbräu, 1. Stock 
Termin: Dienstag, 29. Mai 2012, 19 Uhr 

 
 

TAGESORDNUNG 
 

Eröffnung und Begrüßung 
 

Genehmigung des Protokolls der GV 2011 
 

Berichte des Vorstandes 
 

Obmann 
Spielleiter 
Kassier 
Sachwart 

 
Bericht der Kontrolle 
 

Entlastung des Vorstandes 
 

Neuwahl des Vorstandes 
 

Bericht des ASKÖ Landesreferenten 
 
Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
 

Behandlung der eingebrachten Anträge 
 

Ehrungen 
 

Allfälliges 
 
 

Anträge und Wahlvorschläge sind bis spätestens 14. Mai 2012 beim Obmann Klaus 
Thalhammer, per Adresse Leonhard Steinwenderweg 18, 5020 Salzburg, oder per Mail 
an klaus.thalhammer@sbg.at einzubringen. 
 
 
Obmann Klaus Thalhammer, eh.                   Schriftführer Gernot Neuwirth, eh.
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Maria Alm 2012 
24. Internationales  
Seniorenturnier 
9 Runden Schweizer System 
31. Mai - 8. Juni 2012 
Anreise Mittwoch, 30. Mai 
Spiellokal Feuerwehrhaus Maria Alm 
Spielberechtigung Frauen Jahrgang 1962 und früher 
Männer Jahrgang 1952 und früher 
Spielzeit 2 Stunden / 40 Züge + 30 Minuten 
Spielbeginn 8 Uhr 30 
Nenngeld € 35,- 
Nennungsschluss 30. Mai, 18 Uhr 

Nennung 
Herbert Titz, 01/615 7678, 0664 9569487, 
herbert.titz@chello.at 

Thomas Haslinger, 0676 638 8737, thaslinger@sbg.at 

Preise 
Nach Abzug der Turnierkosten und nach 
dem Nennergebnis 

Turnierleitung Herbert Titz  
Schiedsrichter Thomas Haslinger, Herbert Titz 
Quartierbestellung Tourismusverband Maria Alm 
Tel. 06584 / 7816, Fax 06584 / 7816-16 
E - Mail infoalm@hochkoenig.at 
Das Turnier wird zur österreichischen Elowertung angemeldet. 
Um Voranmeldung wird gebeten, da der Turniersaal nur Raum für 60 Spieler 
bietet 

VERANSTALTER TOURISMUSVERBAND MARIA ALM 
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Ausschreibung des 

ASK-Klubmeistersimultan 2012 
am 19. Juni 2012 

 

Termin: Dienstag, 19.06.2012, Beginn um 19:00 Uhr 
 
Ort:  Sternbräu, 1. Stock 
 
Nenngeld: keines, Anmeldung direkt am Abend. 

Modus: Der neue ASK Klubmeister 2012 Lukas Prüll oder Markus Zauchner oder 
Groiss Karl (Entscheidung fällt in der letzten Runde) bestreitet einen Simultan-
wettkampf gegen ASK-Spieler und Gäste. Vorgesehen sind heuer nur Spieler aus 
der 1. und 2. Klasse, die unseren Neo-Klubmeister herausfordern sollen. Dieser 
kann auch stärkere Spieler akzeptieren. Er hat auf allen Brettern Weiß und kann 
vom Spieler an dessen Brett er kommt, einen Zug einfordern.  
 

Der ASK-Vorstand wünscht unserem neuen Klubmeister viel Glück bei diesem harten Kampf, 
denn es werden alle versuchen ihn zu schlagen.  

Die Mannschaftsführer der 1. und 2. Klassen sollen bitte ihre Spieler zur Teilnahme (gute 
Trainingsmöglichkeit) motivieren. 

 

Turnierleiter ist Neuwirth Gernot. 
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ALLGEMEINER SCHACH-KLUB 
SALZBURG 

mit Sitz im Sternbräu 
Griesgasse 23, 5020 Salzburg 

http://schachklub.ws 

Ausschreibung 

6. ASK Schach und Poker-Turnier  

Dienstag, 26. Juni 2012 

Blitzturnier: Rundenturnier oder Schweizer System mit maximal 9 Runden.  
Beginn pünktlich 18.30 Uhr im Sternbräu (frei für alle Mitglieder und Gäste – Teilnahme auch ohne 
Beteiligung beim Pokerturnier möglich)  
 
Pokern: Texas Hold'em, No Limit: Jeder Teilnehmer startet mit 1500 Chips + 300 Chips pro Punkt im 
Blitzturnier! Die Blinds bleiben zwei Tischrunden bei 25/50 und werden dann alle 20 Minuten erhöht 
auf 50/100; 100/250; 250/500; 500/1000 usw.  
Beginn ca. 21.00 Uhr im Ganshof in Maxglan  
Maximal 11 ASK-Mitglieder – die Teilnehmer setzen sich aus geladenen ASK-Mitgliedern (s.u.) 
zusammen, die Reihenfolge der Anmeldung entscheidet. Weitere Interessenten sollen sich bitte bei 
Klaus melden. Nichtteilnehmer und ausgeschiedene Poker-Teilnehmer können an einem Cash-Game-
Tisch (0,05/0,10 Bye In 5,00) trainieren. 
 

Nenngeld:  € 10,- (nur für die Teilnehmer am Pokerturnier - wird zur Gänze ausgespielt) 

Modus:  Pokerturnier  

Preise: 1. Platz   50%, 2. Platz   30%, 3. Platz   20% des Nenngelds 

Der Sieger ist offizieller ASK-Schach-Poker-Meister 2012 

Anmeldung und Auskünfte: klaus.thalhammer@sbg.at oder telefonisch 0664-1784482 

Eingeladen sind: Thalhammer, Lederer, Flatz, Forstinger, Kuhr, Neuwirth, Besner, Weinguny, 
Hattinger, Haberl, Böhm, Krimbacher, Janezcek, Scheiblmaier, Huber, Klinger, Heigerer. 

 

Turnierleiter Schach: Helmut Flatz    ….                Turnierleiter Pokern: Anatol Lederer 

Gesamtleitung: ASK Obmann Klaus Thalhammer 
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IM Zoltan Hajnal (St. Valentin) gewinnt vor Robert Gattermayer 
(Pöchlarn) und Bernhard Besner (ASK Salzburg) 

Eva Wunderl organisierte am Wochenende vom 
30. März bis 1. April das 1. Bergheimer 
Jugendschachfestival mit mehreren 
Schachturnieren - zwei Jugendturniere, ein 
Jugendschnellschachturnier und das Erste 
Offene Bergheimer Schnellschachturnier, das 
mit 38 Teilnehmern, darunter zwei 

Internationale Meister, hervorragend besetzt 
war. Der ASK war mit 12 Teilnehmern sehr 
stark vertreten und konnte auch 2 Preisträgern 
applaudieren: Bernhard Besner erreichte als 
bester Salzburger Teilnehmer Rang drei, und 
Florian Pöllner freute sich über den 
Kategoriepreis U1800 (RV). 

 

Endstand        
          

Rg. SNr   Name Elo Verein Pkte BH BH SB 
1 1 IM Hajnal Zoltan 2421 Ask St. Valentin 6 24 33½ 28,50 

2 5   Gattermayer Robert Ing. 1943 Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 5½ 20½ 29½ 21,00 

3 4   Besner Bernhard 2139 Ask Salzburg 5½ 20½ 27½ 19,00 
4 2 IM Erdelyi Tamas Dr. 2157 Sk Donau Wien 5 24 33½ 23,00 

5 3   Urankar Hans-Peter 2150 Trimmelkam 5 22½ 31½ 21,00 

6 7   Vlasak Reinhard Dr. 1923 Ask Salzburg 5 19 27 19,00 
7 9   Klinger Josef Sen. 1899 Sv Schwarzach 4½ 23 32 18,00 

8 8   Misciasci Alessandro 1912 Ask Salzburg 4½ 19½ 28 16,75 

9 12   Thalhammer Klaus 1859 Ask Salzburg 4½ 18½ 25½ 14,50 

10 16   Pöllner Florian 1750 Ask Salzburg 4½ 18 25½ 13,75 
11 6   Huber Josef 1925 Sv Schwarzach 4 21½ 29½ 13,50 

12 11   Groiss Karl 1865 Ask Salzburg 4 21 29½ 14,00 

13 15   Prüll Lukas 1774 Ask Salzburg 4 19 26½ 11,50 
14 17   Loreth Wolfgang Dr. 1723 Oberndorf/Laufen 4 17½ 25 11,50 

15 13   Schwab Alexander 1827 Oberndorf/Laufen 4 16½ 24½ 12,00 

16 20   Kastner Wolfgang 1705 vereinslos 4 16½ 24½ 11,50 

17 36   Stromer Franz 1095 Ranshofen 4 15½ 20½ 9,50 

18 10   Eder Josef 1892 Oberndorf/Laufen 4 15 22 12,50 

19 21   Sonnbichler Rupert 1694 Mozart Salzburg 3½ 20½ 27½ 11,00 

20 18   Bieniok Alfred 1709 Ask Salzburg 3½ 17 23½ 8,50 
          

25 27   Maringer Georg 1605 Ask Salzburg 3 17½ 24 8,50 

31 24   Neuwirth Gernot 1670 Ask Salzburg 2½ 15 21½ 6,75 

34 33   
Kuehleitner Markus 
Mag 

1415 Ask Salzburg 2 14½ 19½ 2,50 

35 30   Maier Günther 1481 Ask Salzburg 2 11½ 16½ 2,00 
38 Teilnehmer
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Schwarzach 1 gewinnt den Salzburger Landescup 2012 

 
Der ASK nahm mit drei Mannschaften am 
Salzburger Landescup 2012 teil, der am 22. 
April in Mattighofen als Mannschaftsturnier im 
Schnellschach ausgetragen wurde. Unsere erste 
Mannschaft war angetreten, um den 
Vorjahrestitel zu verteidigen. Wäre das Turnier 
mit Brettpunkten gewertet worden, dann hätte 
die Titelverteidigung auch geklappt. Aber es 
zählte kein wenn und aber, sondern die 
Mannschaftswertung mit drei Punkten für einen 

Sieg und einem Punkt für ein Mannschaftsremis. 
Und mit dieser Wertung ging der Turniersieg 
etwas überraschend an Schwarzach 1 (Josef 
Klinger sen., David Huber, Bozo Bjelosevic und 
Josef Huber) vor Hallein und Mozart. ASK 1 
landete hinter Ranshofen auf Rang 5, die 
Mannschaft ASK Post SV erreichte Rang 8, und 
die ASK Kometen fanden sich auf dem 12. Platz 
ein. Insgesamt nahmen 14 Teams teil (RV). 

 
Rg. Mannschaft 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. 7.Rd. MP3 Pkt. 

1 Schwarzach 1 10 w 3½ 3 s 2 9 w 3 4 s 2 5 w 2 6 s 3 2 s 2½ 15 18 

2 Hallein 13 w 4 4 s 0 7 w 3 10 s 2½ 6 w 2½ 5 s 2½ 1 w 1½ 15 16 

3 Mozart 11 s 4 1 w 2 6 s 1 8 w 1 9 s 3½ 13 w 3½ 4 w 2½ 13 17½ 

4 Ranshofen 12 s 4 2 w 4 5 s 0 1 w 2 8 s 2½ 10 w 2½ 3 s 1½ 13 16½ 

5 ASK 1 8 s 2 12 w 3½ 4 w 4 6 s 2 1 s 2 2 w 1½ 11 w 4 12 19 

6 Mattighofen 1 9 w 2 7 s 3½ 3 w 3 5 w 2 2 s 1½ 1 w 1 12 s 3½ 11 16½ 

7 Munderfing 14 s 4 6 w ½ 2 s 1 11 w 2 13 s 3 8 w 2½ 10 s 2 11 15 

8 ASK Post SV 5 w 2 9 s 1½ 13 w 3½ 3 s 3 4 w 1½ 7 s 1½ 14 w 3½ 10 16½ 

9 Zell am See 6 s 2 8 w 2½ 1 s 1 12 w 1½ 3 w ½ 14 s 4 13 s 2½ 10 14 

10 Schwarzach 2 1 s ½ 14 w 3 11 s 3 2 w 1½ 12 s 2½ 4 s 1½ 7 w 2 10 14 

11 Mattighofen 2 3 w 0 13 s 2 10 w 1 7 s 2 14 w 3 12 w 2½ 5 s 0 8 10½ 

12 ASK Komet 4 w 0 5 s ½ 14 w 2½ 9 s 2½ 10 w 1½ 11 s 1½ 6 w ½ 6 9 

13 SIR Schüler 2 s 0 11 w 2 8 s ½ 14 s 4 7 w 1 3 s ½ 9 w 1½ 4 9½ 

14 Neumarkt 7 w 0 10 s 1 12 s 1½ 13 w 0 11 s 1 9 w 0 8 s ½ 0 4 
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ASK 1 (12 MP3/19 Pkt.)    

      

 Name EloN Pkte 
S
p 

% 

1 Besner Bernhard 2146 5½ 7 78,6 

2 Löffler Christoph 2116 4 7 57,1 

3 Vlasak Reinhard Dr. 1969 5 7 71,4 

4 Prüll Lukas 1803 4½ 7 64,3  

 

ASK Post SV (10 MP3/16½ Pkt.)   

      

 Name 
Elo
N 

Pkte 
S
p 

% 

1 Flatz Helmut 1827 3½ 7 50,0 

2 Nussbaumer Josef 1761 4 7 57,1 

3 Groiss Karl 1845 4 7 57,1 

4 Rettenbacher Robert 1877 5 7 71,4  

 

ASK Komet (6 MP3/9 Pkt.)    

      

 Name EloN Pkte 
S
p 

% 

1 Thalhammer Klaus 1867 1 5 20,0 

2 Pöllner Florian 1771 3 6 50,0 

3 Lederer Anatol 1654 1 5 20,0 

4 Neuwirth Gernot 1610 3 6 50,0 

  Bieniok Alfred 1752 1 6 16,7  
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9. - 11. Runde vom 9. bis 11. März 2012 in Salzburg 

ASK1 - Jenbach 2         2,5:3,5  

Am 1. Brett entwickelte sich zwischen FM 
Arnulf Westermeier und FM Ludwig 
Deglmann eine scharfe Partieder Französischen 
Verteidigung, in der FM Deglmann ein 
Turmopfer mit nachfolgendem Remis durch 
ewiges Schach forcierte. Am 2. Brett überspielte 
FM Peter Roth seinen Gegner IM Thomas 
Reich nach Belieben. In klar gewonnener 
Stellung verlor Peter den Überblick und gab in 
der Überzeugung, dass er die Partie nicht mehr 
gewinnen könne, zur allgemeinen Überraschung 
remis. Die Partie am 3. Brett zwischen Klaus 
Jürgens und FM Carlo Micheli verlief lange 
Zeit ausgeglichen. Klaus spielte gegen den 
aggressiven Spielaufbau von Carlo vielleicht zu 
vorsichtig und kam immer mehr in Zeitnot. 
Diese wurde Klaus dann auch zum Verhängnis, 
als er nicht mehr die besten Züge fand und die 
Partie rasch zu unserem Nachteil kippte. Am 4. 
Brett konnte sich Bernhard Besner aus einer 
scheußlichen Stellung gegen Wilfried Höllriegl 
befreien. Die Partie wurde schließlich nach 111 

Zügen remis. Die Partie am 5. Brett zwischen 
Christoph Löffler und Daniel Schnegg verlief 
sehr scharf, aber immer in Remisbreite. Die 
letzten drei Züge, die in der Liveübertragung 
noch gezeigt wurden, stammen bereits aus der 
ersten Analyse und wurden aber tatsächlich 
nicht so gespielt. Es wurde bereits vorher Remis 
durch Stellungswiederholung gegeben. Am 6. 
Brett kam Michael Herrmann gegen Anna-
Lena Schnegg in eine passive Stellung und 
musste letzten Endes froh sein, dass eine 
Abwicklung in ein Remis-Endspiel mit 
ungleichen Läufern für ihn möglich war.  

Durch den verpassten Mannschaftspunkt ist das 
Abstiegsgespenst bereits deutlich sichtbar: 
Unsere Mannschaft fiel auf Rang 10 zurück, der 
in der Endabrechnung am Sonntag 
wahrscheinlich nicht den Klassenerhalt sichert. 
Aber es stehen noch zwei Begegnungen auf dem 
Programm: Am Samstag muss unsere 
Mannschaft gegen Zillertal bestehen, und am 
Sonntag kommt es zum möglicherweise direkten 
Abstiegsduell mit dem derzeit letztplatzierten 
Verein Innsbruck-Rum (RV).  

 
9. Runde am 09.03.2012      

  ASK Salzburg 2½ - 3½  Sparkasse Jenbach 2 
1 FM Westermeier Arnulf 2260 ½ : ½ FM Deglmann Ludwig 2324 

2 FM Roth Peter 2262 ½ : ½ IM Reich Thomas 2388 
3   Jürgens Klaus 2165 0 : 1 FM Micheli Carlo 2268 
4   Besner Bernhard 2175 ½ : ½ MK Höllrigl Wilfried 2186 
5   Löffler Christoph 2161 ½ : ½ MK Schnegg Daniel 2134 

6   Herrmann Michael 2118 ½ : ½   Schnegg Anna-Lena 2017 

  Rochade Rum 2½ - 3½  Bregenz 
  Zillertal 1½ - 4½  Götzis 
  Schwaz 1 - 5  Schwarzach 
  SC Absam 3½ - 2½  ATSV Ranshofen 
  Kufstein / Wörgl 2 4 - 2  Hohenems 2 
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Zillertal -  ASK 1     3 : 3 

Mit einer ersatzgeschwächt angetretenen 
Mannschaft erhofften wir uns ein ehrenvolles 
Abschneiden, aber nicht mehr. Da Zillertal aber 
auf den beiden hinteren Brettern relativ schwach 
aufgestellt war, gab Mannschaftsführer Robert 
Scheiblmaier die Devise aus "vorne herhalten, 
und hinten mit allen Mitteln auf Sieg spielen". 
Mit dieser Taktik hatten wir auch Erfolg: Am 
ersten Brett erreichte Klaus Jürgens gegen FM 
Platzgummer ein Remis. Bernhard Besner 
kämpfte sich gegen GM Lanka in ein nur 
minimal schlechter stehendes Endspiel, in dem 
er sich dann doch der größeren Routine seines 
Gegners geschlagen geben musste. Christoph 
Löffler wurde von FM Kleissl nach allen 
Regeln der Kunst ausmanövriert. MK Robert 
Scheiblmaier hatte gegen FM Tabernig 

mehrfach Gewinnzüge am Brett, die er aber 
nicht sah und statt dessen in ein sicheres Remis 
abwickelte. Michael Herrmann spielte gegen 
Werner Csrnko wie vorgesehen eine wilde 
Partie mit beiderseitigem Mattangriff, die er mit 
etwas Glück gewinnen konnte. Helmut Usleber 
eroberte bereits in der Eröffnung die Dame von 
Stefan Kröll und stand schnell auf Gewinn. Sein 
Gegner kämpfte zwar noch lange gegen den 
drohenden Verlust, musste sich aber im 41. Zug 
geschlagen geben. 

Dieser nicht erwartete Punktgewinn verbesserte 
die Chancen auf den Klassenerhalt ganz enorm. 
Die endgültige Entscheidung wartete aber in der 
letzten Runde in der Begegnung mit dem 
direkten Konkurrenten (RV).   

 
10. Runde am 10.03.2012      

        

10.1 1 Zillertal 3 - 3 11 ASK Salzburg 
1 FM Platzgummer Fabian 2304 ½ : ½   Jürgens Klaus 2165 

2 GM Lanka Zigurds 2442 1 : 0   Besner Bernhard 2175 
3 FM Kleissl Helmut 2306 1 : 0   Löffler Christoph 2161 
4 FM Tabernig Bernhard 2317 ½ : ½ MK Scheiblmaier Robert 2113 

5   Csrnko Werner 1935 0 : 1   Herrmann Michael 2118 

6   Kroell Stefan 1748 0 : 1   Usleber Helmut 2038 

10.2 2 Rochade Rum 4 - 2 12 Kufstein / Wörgl 2 
10.3 3 SC Absam 4 - 2 7 Bregenz 
10.4 4 Schwaz 2½ - 3½ 8 Götzis 
10.5 5 Hohenems 2 1½ - 4½ 9 Schwarzach 
10.6 6 Sparkasse Jenbach 2 3 - 3 10 ATSV Ranshofen 
 
 
ASK 1 - Rochade Rum      3:3 
Am ersten Brett konnten wir wieder FM Arnulf 
Westermeier einsetzen, der gegen FM Georg 
Schmidt ein souveränes Remis erreichte. Klaus 
Jürgens überspielte Petar Panteleev und sorgte 
für eine weitere positive Überraschung. 
Bernhard Besner stand gegen IM Olaf Heinzel, 
einem erfahrenen Spieler der ersten deutschen 
Bundesliga, bereits sehr bedenklich, und zwei 
Züge lang sogar auf Verlust. Sein Gegner fand 
die Gewinnfortsetzung allerdings nicht, spielte 
stattdessen auf Matt und musste sich am Ende 
mit einem Remis durch Dauerschach zufrieden 

geben. Christoph Löffler wurde von FM 
Florian Gatterer langsam aber sicher überpielt. 
MK Robert Scheiblmaier überstand gegen MK 
Christian Hengl im Mittelspiel eine heikle 
Situation und stand am Ende, als Remis 
vereinbart wurde,  sogar eine Spur besser. 
Michael Herrmann hatte keine Probleme mit 
Andreas Jedinger und erreichte das für den 
Mannschaftspunkt wichtige Remis. Damit 
erreichte unsere Mannschaft in der 
Endabrechnung den 8. Platz und damit den 
Klassenerhalt ( RV). 
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11. Runde am 11.03.2012      

        

11.2 11 ASK Salzburg 3 - 3 2 Rochade Rum 
1 FM Westermeier Arnulf 2260 ½ : ½ FM Schmidt Georg 2368 

2   Jürgens Klaus 2165 1 : 0   Panteleev Petar 2347 
3   Besner Bernhard 2175 ½ : ½ IM Heinzel Olaf 2347 

4   Löffler Christoph 2161 0 : 1 FM Gatterer Florian 2274 
5 MK Scheiblmaier Robert 2113 ½ : ½ MK Hengl Christian 2240 

6   Herrmann Michael 2118 ½ : ½   Jedinger Andreas 2191 

11.3 8 Götzis 2 - 4 3 SC Absam 
11.4 7 Bregenz 3½ - 2½ 4 Schwaz 
11.5 10 ATSV Ranshofen 4½ - 1½ 5 Hohenems 2 
11.6 9 Schwarzach 3½ - 2½ 6 Sparkasse Jenbach 2 
11.1 12 Kufstein / Wörgl 2 2½ - 3½ 1 Zillertal 
1 WGM Levushkina  Elena 2310 ½ : ½ FM Platzgummer Fabian 2304 
2   Rusche Johannes 2233 0 : 1 GM Lanka Zigurds 2442 
3 FM Blaskowski Johannes 2303 ½ : ½ FM Kleissl Helmut 2306 
4 FM Pitschka Claus 2235 0 : 1 FM Tabernig Bernhard 2317 

5   Englert Jan 2120 ½ : ½   Csrnko Werner 1935 

6   Steinbacher Thomas 2053 1 : 0   Kroell Stefan 1748 
 
 

2. Bundesliga West 2011/12             

                

Endstand               

                

Rg. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP Pkt. 
1 SC Absam * 4 4 3½ 4½ 4½ 4 5½ 4 4 3½ 4 22 45½ 

2 Götzis 2 * 4½ 3½ 3½ 2 4 4½ 3 3½ 3 3½ 16 37 
3 Zillertal 2 1½ * 4½ 3½ 3 3 3 4 1 3½ 4½ 13 33½ 
4 ATSV Ranshofen 2½ 2½ 1½ * 4½ 4 4½ 2 4 4½ 3 3 12 36 
5 Kufstein / Wörgl 2 1½ 2½ 2½ 1½ * 5 3 4 2 4 4½ 3½ 11 34 
6 Schwarzach 1½ 4 3 2 1 * 4 2 1½ 4½ 3½ 5 11 32 

7 Bregenz 2 2 3 1½ 3 2 * 3 3½ 4 2½ 3½ 9 30 

8 ASK Salzburg ½ 1½ 3 4 2 4 3 * 3 3½ 2½ 2 9 29 
9 Rochade Rum 2 3 2 2 4 4½ 2½ 3 * 2½ 4 2½ 8 32 

10 Hohenems 2 2 2½ 5 1½ 2 1½ 2 2½ 3½ * 4 3 7 29½ 
11 Sparkasse Jenbach 2 2½ 3 2½ 3 1½ 2½ 3½ 3½ 2 2 * 3 7 29 
12 Schwaz 2 2½ 1½ 3 2½ 1 2½ 4 3½ 3 3 * 7 28½ 
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Fröwis,G (2424) - Westermeier,A (2260)  
2. Bundesliga West 2011/12 Salzburg (8), 
29.01.2012 

1.Sf3 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 d5 4.d4 Le7 5.Lf4 0-0 
6.e3 Sbd7 7.c5 c6 8.Le2 b6 9.b4 a5 10.a3 La6 
11.b5 cxb5 12.c6 Dc8 13.Sxb5 Dxc6 14.Tc1 
Diagramm  

 
 
14...Lxb5! 15.Txc6 Lxc6 16.a4 Lb4+ 17.Kf1 
Se4 18.Lb5 Lxb5+ 19.axb5 Tfc8 20.g4 a4 
21.Kg2 a3 Diagramm  
 

 
 
22.Db3 Lc3 23.Da2 Lb2 24.Lg3 Ta5 25.Db3 
Tc4 26.Tb1 Lc3 27.Da2 Tb4 28.Txb4 Lxb4 
29.Db3 a2 30.Dxb4 a1D 31.De7 Sf8 32.Lc7 
Da3 Diagramm  

 
0-1 
 
 
Panteleev,P (2347) - Jürgens,K (2165) 
2. Bundesliga West 2011/12 Salzburg (11), 
11.03.2012 

1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 d6 5.e4 0-0 
6.Le2 e5 7.0-0 Sc6 8.d5 Se7 9.b4 Sh5 10.Te1 
a5 11.La3 axb4 12.Lxb4 Sf4 13.Lf1 Lg4 14.h3 
Lxf3 15.Dxf3 c5 16.dxc6 Sxc6 17.Tab1 Sd4 
18.Dd1 Sfe6 19.Sb5 Txa2 20.Sxd4 Sxd4 
21.Lc3 Dc7 22.Lxd4 exd4 23.Tb5 Tfa8 24.Db3 
T8a3 25.Db1 d3 26.Txb7 Dc5 27.Tb8+ Lf8 
28.Tb2 Da7 29.Txa2 Txa2 30.c5 dxc5 31.Dxd3 
Diagramm  

 
 
31...c4 32.Df3 Txf2 33.Dxf2 Lc5 34.Dxc5 
Dxc5+ 35.Kh1 c3 0-1 
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(4) Sandholzer,R (2158) - Löffler,C (2161)  
2. Bundesliga West 2011/12 Salzburg (8), 
29.01.2012 

1.e4 c6 2.d4 d5 3.e5 Lf5 4.c3 e6 5.Le3 Sd7 
6.Sd2 c5 7.f4 Db6 8.Db3 Dxb3 9.Sxb3 c4 
10.Sd2 b5 11.a3 Tb8 12.Le2 h5 13.g3 Sb6 
14.Sgf3 Sa4 Diagramm  

 
 
15.Ta2 Se7 16.0-0 Lc2 17.Ld1 Ld3 18.Te1 Sc6 
19.Kg2 Le7 20.h3 Kd7 21.g4 Sa5 22.Sg1 hxg4 
23.hxg4 Lh4 24.Lf2 Lxf2 25.Kxf2 Th2+ 
26.Ke3 Tbh8 27.Sgf3 T8h3 28.f5 Diagramm  
 

 
 
28...Th1 29.fxe6+ fxe6 30.Txh1 Txh1 31.Lxa4 
bxa4 32.Kf2 Sb3 33.Ke3 Td1 34.g5 Ke7 
Diagramm  

 
0-1 
 
 
Roth,P (2262) - Menacher,M (2307)  
2. Bundesliga West 2011/12 Salzburg (3), 
09.10.2011 

1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d3 Sc6 4.g3 d6 5.Lg2 g6 6.0-
0 Lg7 7.c3 Sge7 8.Le3 0-0 9.h4 Tb8 10.Dc1 b6 
11.Lh6 La6 12.Td1 Se5 13.Sxe5 dxe5 14.Lxg7 
Kxg7 15.Sa3 Dc7 16.Sc2 Tbd8 17.De3 Td7 
18.Td2 Sg8 19.Tad1 Tfd8 20.h5 f5 21.d4 f4 
22.gxf4 exf4 23.Dh3 e5 24.d5 Lc8 25.Dh4 Dd6 
26.Lh3 Tf7 27.Lxc8 Txc8 28.f3 Sf6 29.Tg2 
Tg8 30.Kf2 c4 Diagramm  

 
 
31.hxg6 Dc5+ 32.Sd4 hxg6 33.Txg6+ Kf8 
34.Txf6 exd4 35.Txf7+ Kxf7 36.Dxf4+ Ke8 
37.De5+ Kf7 38.De6+ Kf8 39.Df6+ Ke8 
40.Txd4 1-0 



 

 LANDESLIGA A 2011/12  
 

ASK INFO  2/2012  SEITE - 34
 

9. Runde am 3. März 2012 

In einem spannenden Finale der 
Landesligasaison 2011/12 stürzte SIR den 
bisherigen Tabellenführer Ranshofen 2 mit 
einem 4:2 Sieg vom Thron und sicherte sich den 
Titel des Salzburger Landesmeisters. Am Ende 
trennten den Landesmeister und unsere 
fünftplatzierte Mannschaft ASK 2 gerade einmal 
2,5 Brettpunkte. Die Mannschaften ab Platz 6 
waren alle mehr oder weniger in den 
Abstiegskampf verwickelt. Ach/Burghausen 
führt die 2. Tabellenhälfte mit 5,5 Punkten 
Rückstand auf unsere Mannschaft an und liegt 
damit nur 3,5 Punkte vor dem 
Tabellenschlusslicht.   
Im Abstiegskampf kam es zu einem 
dramatischen Ende, das nichts für schwache 
Nerven war und  haarsträubende Partien lieferte: 
In der Partie zwischen Neumarkt und 
Mattighofen erreichten die Mattighofner einen 
sehr glücklichen Mannschaftssieg und stießen 
Neumarkt in den Tabellenkeller. Die 
Mannschaft von Mondsee war zu dem 
Zeitpunkt, als die Neumarkter Niederlage 
feststand, schon längst im Glauben abgereist, 
dass sie selbst auf dem Abstiegsplatz gelandet 
sei. 
 
Ach/Burgausen - ASK 2       2:4  
 
Am ersten Brett war Robert Navratil friedlich 
gesinnt und bot bereits in der Eröffnung ein 
Remis, das Helmut Stöhr gern akzeptierte. Sigi 
Teufl erreichte am 2. Brett gegen Konrad 

Festner ein aussichtsreich stehendes  
Leichtfigurenendspiel, versäumte aber den 
richtigen Augenblick, um seine Gewinnchancen 
umzusetzen. Stattdessen übersah er kurz danach 
eine Springergabel, die einen Bauern kostete. 
Mit viel Routine schaffte es Sigi aber noch, eine 
Remisstellung zu erreichen. Robert 
Scheiblmaier erreichte nach sehr vorsichtiger 
Eröffnungsbehandlung Raumvorteil. Josef 
Magg spielte dann in gedrückter Stellung zu 
passiv weiter und erlaubte einen Mattangriff, 
den Robert mit einem Figurenopfer einleitete 
und zum Sieg verwertete.  Michael Herrmann, 
der in der laufenden Saison zum achtem Mal mit 
den schwarzen Figuren spielen musste, 
akzeptierte im Mittelspiel ein Remisangebot von 
Christian Neis. Reinhard Vlasak eroberte 
gegen Benno Engelsberger eine Qualität und 
kurz danach einen Turm. Benno versuchte zwar 
noch, sich gegen die drohende Niederlage zu 
wehren,  aber Reinhard konnte mit den 
Schwerfiguren bald entscheidende 
Mattdrohungen aufstellen. Helmut Usleber 
bekam es am 6. Brett mit Wolfgang Weise zu 
tun. In komplizierter Stellung eroberte Helmut 
eine Qualität und stand wesentlich besser, 
machte aber den Fehler, dass er sich über die 
Zeitkontrolle lavieren wollte, um genügend Zeit 
für den Gewinnplan zu haben. Dabei übersah er 
aber, dass Wolfgang Weise eine dreimalige 
Stellungswiederholung herbeiführen und zu 
Recht remis reklamierten konnte.  
 



 

 LANDESLIGA A 2011/12  
 

ASK INFO  2/2012  SEITE - 35
 

Der Sieg gegen Ach/Burghausen half uns aber 
haarscharf nicht zu einer Rangverbesserung in 
der Endtabelle, weil die punktegleichen 

Oberndorfer mit 4:2 gegen Ranshofen 3 
gewannen (RV). 

 
9. Runde am 03.03.2012 

  

BR Titel 
RAIKA Hochburg-
Ach/Burghausen 

ELO Titel ASK Salzburg 2 ELO 2,0:4,0 

1  Stöhr Helmut 2021  Navratil Robert 2120 ½:½ 

2  Festner Konrad 1972 MK Teufl Siegfried 2117 ½:½ 

3  Magg Josef 1845 MK Scheiblmaier Robert 2064 0 : 1 

4  Neis Christian 1907  Herrmann Michael 2118 ½:½ 

5  Engelsberger Benno 1619  Vlasak Reinhard 1923 0 : 1 

6  Weise Wolfgang 1995  Usleber Helmut 1948 ½:½ 

  

  Ranshofen 2   SIR Schaffenrath  2,0:4,0 

  Ranshofen 3   
Obernd. Six Feet Under 
(O/L-J) 

 2,0:4,0 

  Sparkasse. Neumarkt   Mattighofen 1961  1,5:4,5 

  Raiffeisen Mondsee   Mozart 1910  2,5:3,5 

 
 
Endstand nach der 9. Runde am 03.03.2012 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. 

1 SIR Schaffenrath   4,0 3,5 3,5 4,0 2,0 3,5 3,0 4,0 5,0 15 32,5 

2 Ranshofen 2 2,0   2,5 2,0 4,0 5,0 3,0 3,0 4,0 6,0 10 31,5 

3 Mozart 1910 2,5 3,5   3,5 1,0 4,0 4,5 4,5 3,5 3,5 14 30,5 

4 Obernd. Six Feet Under (O/L-J) 2,5 4,0 2,5   3,0 3,5 3,5 4,0 4,0 3,0 12 30 

5 ASK Salzburg 2 2,0 2,0 5,0 3,0   4,0 4,0 4,5 4,0 1,5 11 30 

6 RAIKA Hochburg-Ach/Burghausen 4,0 1,0 2,0 2,5 2,0   3,5 2,5 3,0 4,0 7 24,5 

7 Mattighofen 1961 2,5 3,0 1,5 2,5 2,0 2,5   3,0 3,0 4,5 5 24,5 

8 Ranshofen 3 3,0 3,0 1,5 2,0 1,5 3,5 3,0   3,5 2,5 7 23,5 

9 Raiffeisen Mondsee 2,0 2,0 2,5 2,0 2,0 3,0 3,0 2,5   3,0 3 22 

10 Sparkasse. Neumarkt 1,0 0,0 2,5 3,0 4,5 2,0 1,5 3,5 3,0   6 21 
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9. Runde am 25. Februar 2012 

ASK 3 - Union Hallein 1         4 : 2 
 
Es war diesmal klar, dass der Spieltag um den 
Kampf gegen den Abstieg bestimmt war. Unser 
Kapitän Alfred war durch einen Armbruch mit 
Komplikationen verhindert und Lukas (bzw. im 
Spielverlauf Klaus) übernahmen die 
Mannschaftsführung. 
 
Auf Brett 1 lief am Anfang im Sizilianer alles in 
geordneten Bahnen, wobei Alessandro gegen ein 
starkes Zentrum und die besetzte c-Linie 
dagegenhalten musste. Hussein baute immer 
mehr Druck, auch gegen den Königsflügel, auf 
und verstärkte seine Stellung so, dass er 
schließlich eine Figur gewann. In der 
Zeitnotphase von Alessandro passierte dann 
kurioses (siehe auch Vorkommnisse in der 
parallel stattfindenden 2.Klasse). Er hatte noch 
ca. 4 Minuten für die letzten 6 Züge und zog 
überhastet, wobei er seinen König umstieß. 
Halilovic reklamierte, woraufhin Alessandro 
vergaß seine Uhr zu drücken. Als 
Mannschaftsführer sah ich die Zeit weiter 
ablaufen und man musste sich schon mit dem 
Partieverlust abfinden. Nach meiner (korrekten) 
Nachfrage, ob ich für ihn die letzten Züge 
mitschreiben solle, sah er letztendlich noch 
rechtzeitig, dass seine Uhr noch lief und drückte 
die Uhr. Dass Halilovic meine Intervention nicht 
gut hieß, zeigt, dass er diesen Lapsus zum Sieg 
verwerten wollte. Gott sei Dank gibt es noch 
Sportsmänner, wie den Mannschaftsführer von 
Hallein, Scheichl Walter, der es auch 
ermöglichte, dass die Partie in einem fairen 
Kampf am Brett entscheiden wurde. Dort gab es 
im Endspiel durch ein Dauerschach Remis. 
 
Am Zweierbrett ergab sich nach 
Zugumstellungen eine sizilianische 
Drachenvariante mit beidseitigen kurzen 
Rochaden. Im Mittelspiel konnte Lukas am 
Damenflügel Positionsvorteile erlangen und 
einige Schwächen in der Stellung von Christian 
erzeugen. Er lehnte sich aber zu weit aus dem 
Fenster und nach erzwungenen Abtäuschen sah 
er sich in einem Endspiel Springer gegen Läufer 

mit Minusbauern gegenüber. Aber er versuchte 
weiter die Partie zu gewinnen und brachte mit 
seinem Springer und einer aktiven 
Königsstellung tatsächlich noch den Gewinn 
zustande. 
 
Auf Brett 3 musste Egon im Caro-Kann einen 
wohlüberlegten Totalangriff auf seinen 
kurzrochierten König zulassen. Diesen konnte er 
noch abwehren, er verblieb aber in einer total 
passiven Stellung, in der Mario geschickt 
lavierte, bis die Stellung sturmreif war. In den 
letzten Zügen vor der Zeitkontrolle übersah 
Mario allerdings noch eine Falle und Egon 
gewann die verlorene Partie noch völlig 
überraschend. 
 
Auf Brett 4 wollte Klaus eigentlich laut 
Vereinbarung länger spielen als Andrea, musste 
aber nach einem baldigen, leider unnötigen 
Damentausch im Skandinavier –nach 
beiderseitig abgelehnten Remisangeboten – 
einsehen, dass die Stellung gegen Franz für 
beide Seiten nicht zu gewinnen war. 
 
Auf Brett 5 sah man die längste Partie des 
Tages, in der Andrea ein schönes Zentrum 
aufbaute, dieses aber wahrscheinlich zu schnell 
zu aktivieren versuchte. Die Stellung öffnete 
sich, und Peter konnte trotz seiner momentan 
geringen Spielpraxis den König von Andrea 
entblößen und in beiderseitiger Blitzphase in ein 
kompliziertes, aber gewonnenes Endspiel 
abwickeln. 
 
Auf Brett 6 konnte Boris gegen den 
Königsindischen Aufbau von Rudi einen 
schönen Angriff starten und, bevor noch 
Gegenangriffe auf den eigenen König im 
Zentrum möglich waren, mit Opfern zum 
glorreichen Kombinationssieg führen. 
Dieser teilweise sicher auch glücklich erkämpfte 
Sieg bringt uns erstmalig aus den 
Abstiegsplätzen heraus und könnte ein 
Wendepunkt für die heurige Meisterschaft in der 
LLB sein. (Klaus Thalhammer) 
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BR Titel ASK Salzburg 3 ELO Titel Union Hallein 1 ELO 4,0:2,0 

1  Misciasci Alessandro 1912  Halilovic Husejin 2053 ½:½ 

2  Prüll Lukas 1774  Wallmann Christian 1867 1 : 0 

3  Janeczek Egon 1786  Hauthaler Mario 1970 1 : 0 

4  Thalhammer Klaus 1859  Luksch Franz 1762 ½:½ 

5 WMK Zechner Andrea 1925  Karios Peter-Alexander 1756 0 : 1 

6  Gallob Boris 1758  Berti Rudolf 1880 1 : 0 

  

BR Titel Yokozuna Uttendorf ELO Titel ASK Post SV 1 ELO 2,0:4,0 

1  Hahn Günter 2132  Nußbaumer Stefan 1897 ½:½ 

2  Feichtner Thomas 2042  Krimbacher Walter 1941 ½:½ 

3  Theussl Manfred 1956  Groiss Karl 1865 0 : 1 

4  Bernert Heinz 1845  Rettenbacher Robert 1861 ½:½ 

5  Doppler Johann 1587  Flatz Helmut 1827 0 : 1 

6  Sauerschnig Rene 1385  Neuwirth Gernot 1670 ½:½ 

  

  Oberndorf/Laufen 1   HSG Schattauer Golling  3,5:2,5 

  Schwarzach 2   SIR Rechenwirt  4,0:2,0 

  Senoplast Uttendorf   SPG SAGÖ 1 - HSV  3,0:3,0 

  Steinerwirt Zell   Konkordiahütte  5,5:0,5 

 

10. Runde am 10. März 2012 

BR Titel ASK Post SV 1 ELO Titel Schwarzach 2 ELO 3.0:3.0 

1  Krimbacher Walter 1941  Klinger Josef sen. 1899 1 : 0 

2  Nußbaumer Josef 1796  Huber Josef 1925 0 : 1 

3  Groiss Karl 1865  Bjelosevic Bozo 1961 0 : 1 

4  Rettenbacher Robert 1861  Kiss Josef 1785 ½:½ 

5  Forstinger Alfred 1784  Sendlhofer Franz 1628 ½:½ 

6  Prüll Clemens 1835  Neuwirth Manfred 1686 1 : 0 

BR Titel Konkordiahütte ELO Titel ASK Salzburg 3 ELO 3.0:3.0 

1  Wieser Rupert 1992  Misciasci Alessandro 1912 ½:½ 

2  Kössler Andreas 1871  Prüll Lukas 1774 0 : 1 

3  Reschreiter Hans-Peter 1846  Pöllner Florian 1750 ½:½ 

4  Rothschädl Ulrich 1754  Bieniok Alfred 1709 1 : 0 

5  Schlager Friedrich 1620  Gallob Boris 1758 0 : 1 
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6  Buchebner Markus 1992  Haberl Johannes 1948 1:0K 

  

  SIR Rechenwirt   Steinerwirt Zell  3.0:3.0 

  SPG SAGÖ 1 - HSV   Yokozuna Uttendorf  1.5:4.5 

  Union Hallein 1   Oberndorf/Laufen 1  4.0:2.0 

  HSG Schattauer Golling   Senoplast Uttendorf  4.5:1.5 

 
 

11. Runde am 24. März 2012

 
11. Runde am 24.03.2012 
 

BR Titel Oberndorf/Laufen 1 ELO Titel ASK Salzburg 3 ELO 3,5:2,5 

1 WMK Wunderl Eva 1852  Misciasci Alessandro 1912 0 : 1 

2  Schwab Alexander 1827  Prüll Lukas 1774 1 : 0 

3  Stiborek Alexander 1822  Pöllner Florian 1750 1 : 0 

4  Hagmüller Josef 1709  Janeczek Egon 1786 1 : 0 

5  Zauner Josef 1692  Haberl Johannes 1948 0 : 1 

6  Loreth Wolfgang 1723  Gallob Boris 1758 ½:½ 

  

BR Titel Steinerwirt Zell ELO Titel ASK Post SV 1 ELO 3,0:3,0 

1  Mooslechner Peter 2030  Nußbaumer Stefan 1897 ½:½ 

2  Junger Gerald 1877  Krimbacher Walter 1941 1 : 0 

3  Halili Pullumb 1660  Groiss Karl 1865 0 : 1 

4  Stadlober Gerold 1841  Flatz Helmut 1827 ½:½ 

5  Blumauer Peter 1779  Forstinger Alfred 1784 1 : 0 

6  Gruber Helmut 1646  Prüll Clemens 1835 0 : 1 

  

  Yokozuna Uttendorf   HSG Schattauer Golling  5,5:0,5 

  Konkordiahütte   SIR Rechenwirt  2,0:4,0 

  Schwarzach 2   SPG SAGÖ 1 - HSV  0,5:5,5 

  Senoplast Uttendorf   Union Hallein 1  2,0:4,0 

Strafverifizierung wegen Meldung ohne Wettkampf 

(SLV) Bei der Begegnung in der 7. Runde LLB wurde beim Spiel Hallein - SPG SAGÖ 1 - HSV 
Ergebnisse von 2 Partien gemeldet, obwohl beide nicht gespielt wurden. Entsprechend §14.7.4 der 
TUWO wird die Begegnung mit 0:0 gewertet.  
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Endstand nach der 11. Runde am 24.03.2012 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PKT. 

1 Yokozuna Uttendorf   4,5 2,0 3,0 3,0 3,5 4,5 4,5 4,0 4,0 5,5 3,5 18 42 

2 SPG SAGÖ 1 - HSV 1,5   3,5 5,5 0,0 5,5 4,0 4,0 4,5 3,5 4,5 3,0 18 39,5 

3 ASK Post SV 1 4,0 2,5   3,0 3,5 3,0 3,0 2,5 5,5 3,5 3,0 4,5 14 38 

4 Schwarzach 2 3,0 0,5 3,0   2,5 4,0 4,0 4,0 4,0 2,5 4,0 3,5 14 35 

5 Union Hallein 1 3,0 0,0 2,5 3,5   3,5 2,0 4,5 4,0 2,0 5,0 4,0 14 34 

6 Steinerwirt Zell 2,5 0,5 3,0 2,0 2,5   3,0 3,0 4,0 5,5 3,5 2,5 9 32 

7 ASK Salzburg 3 1,5 2,0 3,0 2,0 4,0 3,0   1,5 2,5 3,0 3,0 3,5 8 29 

8 SIR Rechenwirt 1,5 2,0 3,5 2,0 1,5 3,0 4,5   2,5 4,0 2,0 2,5 7 29 

9 Oberndorf/Laufen 1 2,0 1,5 0,5 2,0 2,0 2,0 3,5 3,5   5,0 3,5 3,0 9 28,5 

10 Konkordiahütte 2,0 2,5 2,5 3,5 4,0 0,5 3,0 2,0 1,0   3,0 4,0 8 28 

11 HSG Schattauer Golling 0,5 1,5 3,0 2,0 1,0 2,5 3,0 4,0 2,5 3,0   4,5 7 27,5 

12 Senoplast Uttendorf 2,5 3,0 1,5 2,5 2,0 3,5 2,5 3,5 3,0 2,0 1,5   6 27,5 
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9. Runde am 3. März 2012 

Die ASK Kometen sind Meister der 1. Klasse 
Nord! 

 

Um die sprichwörtliche "Wurst" ging es für die 
ASK Kometen in der letzten Runde der 1. 
Klasse Mannschaftsmeisterschaft. Nach einer 
langen Saison und zuletzt fünf 
Mannschaftssiegen en suite lagen wir vor der 
Schlussrunde nur einen Punkt hinter der RMS 
Remic Group Pjesak am zweiten Tabellenplatz. 
Die Ausgangposition sprach für das Team 
Pjesak: Wir mussten, um sicher Meister zu 
werden, 1,5 Punkte mehr erreichen als das Team 
rund um Anton Bernatovic. Und das, obwohl 
diese in absoluter Bestbesetzung angereist 
kamen – u.a. mit zwei 2000ern auf den ersten 
Brettern… 
Wir mussten also vorlegen. Unsere Gegner, 
Ranshofen 5, hatte auf den Brettern 2-5 ein 
junges und ambitioniertes Team aufgestellt. Am 
besten lief es diesen Nachmittag für unseren 
Schachhaudegen Manfred Lemmerhofer, der 
als erster mit einem Sieg in der Tasche von Brett 
5 aufstehen konnte. U16-Spieler Stefan Pöllner 
wählte eine sehr, vielleicht eine zu unorthodoxe 
Eröffnung, in der er sich seine Figuren selbst 
einsperrte. Manfred ließ diese Situation nicht 
ungenutzt und baute sogleich gehörigen Druck 
auf, der sich schon bald in Bauern- – und 
schließlich Figurengewinn – manifestierte. In 
aussichtsloser Situation gab Pöllner schließlich 
auf. Der erste Punkt war unser. 
Von Brett 2 kam das nächste Ergebnis, diesmal 
ein Remis. Klaus Thalhammer konnte zwar 

gegen U20-Spieler Julian Salletmeier in der 
Eröffnung schnell einen Bauern gewinnen, 
verblieb dafür aber in recht passiver Stellung. 
Als er auch noch einen 2. Bauern erobern 
konnte, lief er in einen gefährlichen Konter. 
Oder zumindest glaubte Klaus dies. Erst in der 
anschließenden Analyse zeigte sich, dass die 
Sorgen unbegründet waren und Klaus die 
Stellung mit Mehrbauer sehr gut weiterspielen 
hätte können. Salletmeier hatte aber bereits das 
Remisangebot (umgekehrt hatte Klaus zuvor 
eines ausgeschlagen) angenommen. Damit 
standen 1,5 Punkte auf unserer Habenseite.  
Auf Brett 4 tat sich Mannschaftsführer Gernot 
Neuwirth gegen U18-Spieler Lukas Kutzner 
lange Zeit sehr schwer. In schnellem, ungeheuer 
aggressivem Spiel stellte mich Kutzner von 
Beginn an vor scheinbar unlösbare Probleme. 
Um überhaupt ins Spiel zu kommen, entschied 
ich mich schließlich dazu, einen Bauern zu 
opfern. Daraufhin unternahm Kutzner alles, um 
sämtliche Figuren vom Brett zu tauschen. Die 
Strategie war klar: den Mehrbauern zum Sieg zu 
verwerten. Eine nach der anderen Figur musste 
das Brett verlassen. Meine einzige Chance sah 
ich zum Schluss darin, einmal bei einem 
Figurentausch so zu tauschen, dass ich 
stellungsmäßig zumindest in Remisposition 
verblieb. Soweit sollte es aber gar nicht mehr 
kommen, weil Kutzner überraschend in 
entscheidender Situation ein Fesselungsmotiv 
übersah, das mich in ein komfortables Turm-
gegen-Springer-Endspiel brachte. Die 
Abwicklung war dann nur noch Formsache. 2,5 
Punkte für die Kometen. 
Kurz darauf endete auch die Partie auf Brett 3. 
Gegen U16-Spieler Stefan Schmitzberger, ein 
weiteres junges, aufstrebendes Talent, ergab 
sich für Anatol Lederer nach der Eröffnung 
schnell eine ausgeglichene Stellung. In dem 
recht positionell geführten Spiel konnte der 
Ranshofner die Stellung sukzessive zu seinem 
Vorteil ausbauen. Eine Turmbatterie auf offener 
Zentrumslinie mit unterstützendem Springer-
Vorposten sah bereits sehr bedrohlich aus. 
Trotzdem schlug Anatol ein Remisangebot aus. 
Nach zuletzt sechs Remis-Ergebnissen in der 1. 
Klasse wollte er in der letzten Runde noch 
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einmal auf Alles-Oder-Nichts spielen. Das Spiel 
mit der Brechstange wurde ihm aber beinahe 
noch zum Verhängnis. In bereits bedenklicher 
Stellung wagte er noch einen Bauernvorstoß, der 
den Gegner in einem unkonzentrierten 
Augenblick veranlasste, seinen Turm 
einzustellen. Glücklicher Sieg – und 3,5 Punkte 
am Konto. 
Sehr erfreulich an diesem Tag auch, dass unser 
„offizieller“ Brett 1-Spieler, Hannes Haberl, 
nach längerer Schachpause wieder zu einem 
Einsatz kam. Seit fast einem Jahr hatte er keine 
Schachpartie mehr absolviert, und traf in der – 
übrigens sehr gut organisierten und mit der 
Landesliga A zusammengelegten Schlussrunde 
in Mattighofen – auf Wolfgang Söder. Die 
Eröffnung war erwartungsgemäß: Söder, ein 
prinzipiell eher vorsichtiger Spieler, und 
Hannes, nach seiner Schachpause ebenfalls 
behutsam spielend, starteten recht passiv und 
brauchten viele Züge, ihre Figuren optimal in 
Stellung zu bringen. Schwarz öffnete schließlich 
das Zentrum, was sofort zu einer sehr 
dynamischen und verwickelten Stellung mit 
ungemein vielen taktischen Möglichkeiten 
führte. In zunächst ausgeglichener Stellung 
tappte Söder im ca. 20 Zug in eine trickreich 
ausgelegte Falle, indem er einen vergifteten 
Läufer von Hannes einheimste. Mit aller Wucht 

brachen daraufhin Hannes' Figuren in die 
gegnerische Stellung ein, der arme König wurde 
gnadenlos auf Reise ins Zentrum geschickt. Als 
Söder das drohende Matt nur noch mit 
Damenverlust abwenden konnte, gab er auf. 4,5 
Punkte für die Kometen!  
Damit hatten wir vorgelegt. Jetzt lag es nicht 
mehr an uns, den Meistertitel und damit den 
Aufstieg in die Landesliga B zu holen. Am 
benachbarten Tisch spielten unsere 
Konkurrenten RMS Remic Group Pjesak. Und 
die taten sich gegen Ranshofen 4 viel schwerer, 
als ihnen lieb sein konnte. Drei Partien waren 
hier bereits beendet, überraschend verbuchten 
sie daraus nur 2 Punkte. Das hieß, sie durften 
sich keinen Ausrutscher mehr leisten. Und doch 
kam dieser: Auf Brett 3 konnte das an diesem 
Tag stark aufspielende Ranshofen 4-Team einen 
Sieg einfahren – der uns zum Meister machte. 
Da war dann auch das Remis auf Brett 1 nicht 
mehr von Bedeutung… 
Meister! Als Mannschaftsführer möchte ich 
mich bei meinem Team herzlich für die 
großartige Leistung in dieser Saison und die 
vielen schönen Schachstunden bedanken! 
Endlich wurden die ASK Kometen ihrem 
Namen gerecht – ich freue mich auf unsere 
kommende Saison in der Landesliga B!   (MF 
Gernot Neuwirth) 

 

Hannes Haberl - nach langer Pause wieder im 
Einsatz. Und das erfolgreich! 

Viele Punkte hatte Klaus Thalhammer in den 
letzten Runden für die Kometen gesammelt. In der 
Schlussrunde sicherte er mit einem Remis den 
Aufstieg ab. 
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Anatol Lederer. Diesmal sehr glücklich gewonnen 
- aber auch das gehört zum Schach: Geduldig auf 
Fehler des Gegners warten. 

Unorthodoxe Eröffnungen behagen dem Kometen-
Mannschaftsführer Gernot Neuwirth gar nicht. 
Letztlich steuerte aber auch er einen vollen Punkt 
zum Ergebnis bei. 

Eine Bank, auf ihn ist Verlass: Manfred 
Lemmerhofer konnte an diesem Nachmittag als 
erster einen Sieg einfahren. 

Meister! Meister! Meister! Landesliga B - wir 
kommen! 
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Endstand nach der 9. Runde am 03.03.2012 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. 

1 ASK Komet   2,5 2,0 4,0 3,0 3,0 3,5 3,0 4,5 3,0 15 28,5 

2 RMS Remic Group Pjesak 2,5   3,0 4,0 4,0 2,5 3,0 1,0 3,0 4,5 14 27,5 

3 Seekirchen 3,0 2,0   1,5 2,0 3,5 2,5 4,0 4,5 3,0 11 26 

4 SPG SAGÖ 2 - HSV 1,0 1,0 3,5   2,0 2,5 3,5 3,0 3,5 5,0 11 25 

5 Mattighofen 2 2,0 1,0 3,0 3,0   3,5 2,0 3,5 3,0 3,0 12 24 

6 Ranshofen 4 2,0 2,5 1,5 2,5 1,5   3,5 2,5 3,5 4,0 9 23,5 

7 SIR Diagonal 1,5 2,0 2,5 1,5 3,0 1,5   1,5 2,5 4,0 6 20 

8 Trimmelkam 2,0 4,0 1,0 2,0 1,5 2,5 3,5   1,5 1,5 5 19,5 

9 Ranshofen 5 0,5 2,0 0,5 1,5 2,0 1,5 2,5 3,5   3,0 5 17 

10 Ranshofen 6 2,0 0,5 2,0 0,0 2,0 1,0 1,0 3,5 2,0   2 14 

 
 
 
 

 
 



 

 2. KLASSE STADT 2011/12  
 

ASK INFO  2/2012  SEITE - 44
 

8. Runde am 25. Februar 2012 

ASK Stars nach 3:1 gegen SPG SAGHSV 1 
weiterhin an Tabellenspitze, ASK Post SV 2 
gewinnt ebenfalls 3:1, ASK Evergreens 
verlieren 1,5:2,5 
 
Bericht ASK Stars - SPG SAGHSV 1: 
Im Kampf um den Meistertitel schien man 
schon am Anfang die Anspannung zu spüren. 
Allerdings machte Adil schnell, mit einer in 
seinem typischen Angriffsstil geführten Partie, 
klar, wer als Sieger vom Platz gehen würde. 
Manfred folgte mit einem erkämpften Remis 
gegen den Gegner trotz seiner angeschlagenen 
Gesundheit. Markus ließ leider die 
Möglichkeiten seiner Stellung ungenützt und 
musste in der längsten Partie dann noch mit 
Remis zufrieden sein. 
Kurios verlief die Partie von Georg. Von 
Anfang an tat er sich sehr schwer gegen Weiss 

Hermann, der einen sehr soliden geschlossenen 
Aufbau wählte. Schließlich ergab sich ein 
Kampf um einen entscheidenden Zentralbauern, 
der in den Komplikationen vor allem Georg viel 
Zeit kostete. Georg fiel dann sogar ziemlich 
unnötig die Klappe, aber Weiss machte, 
wahrscheinlich wegen mangelnder Kenntnisse 
der Schachregeln, einen weiteren Zug und die 
spätere Reklamation war nach 40 Zügen 
natürlich erfolglos. Im Endspiel gab dann 
Hermann nach einer weiteren Stunde nach 
beidseitig ungenauem Spiel die Partie auf. 
Georg wollte aber so nicht gewinnen und es gab 
Diskussionen, ob die Partie nicht Remis 
gewertet werden sollte. Erst die Interventionen 
des ASK-Obmanns führten dann zu dem 
regelgerechten Ergebnis mit dem Partiegewinn 
von Georg. (Klaus Thalhammer) 

 
8. Runde am 25.02.2012 

BR Titel ASK Evergreen ELO Titel SIR Südost ELO 1,5:2,5 

1  Koller Karl 1636  Wagner Martin 1382 ½:½ 

2  Kohlweis Walter 1420  Pacher Hermann 1446 ½:½ 

3  Aichinger Herbert 1523  Bacher Hans 1342 ½:½ 

4  Ablinger Josef 1504  Lurf Peter 1406 0 : 1 

BR Titel ASK Stars ELO Titel SPG SAGHSV 1 ELO 3,0:1,0 

1  Lemmerhofer Manfred 1724  Berger Rudolf 1614 ½:½ 

2  Kücük Adil 1616  Schmidhuber Johann 1451 1 : 0 

3  Maringer Georg 1605  Weiss Hermann 1467 1 : 0 

4  Kühleitner Markus Mag 1415  Kirchgasser Simon 1283 ½:½ 

BR Titel SF Trumer Seen ELO Titel ASK Post SV 2 ELO 1,0:3,0 

1  Meisl Walter 1340  Stross Rupert 1494 0 : 1 

2  Strasser Franz 1437  Maier Günther 1481 1 : 0 

3  Fussi Konrad 1569  Höllbacher Helmut 1497 0 : 1 

4  Kaserer Johannes 0  Lackner Rudolf 1431 0 : 1 

  

  SIR Lehrer   Union Hallein 3  3,0:1,0 

  SIR Rochade   Union Bergheim  3,0:1,0 
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9. Runde am 10. März 2012 

ASK Stars verlieren gegen Union Hallein 3 und verpassen Meistertitel um halben Punkt, ASK 
Post SV 2 verliert gegen SIR Lehrer, ASK Evergreens gewinnen gegen Union Bergheim 
 

BR Titel ASK Post SV 2 ELO Titel SIR Lehrer ELO 1,0:3,0 

1  Lackner Rudolf 1431  Sniesko Robert 1369 0 : 1 

2  Stross Rupert 1494  Kaiser Manfred 1484 1 : 0 

3  Maier Günther 1481  Schosseler Jean Pierre 1459 0 : 1 

4  Höllbacher Helmut 1497  Fruhstorfer Heinz 1410 0 : 1 

  

BR Titel Union Bergheim ELO Titel ASK Evergreen ELO 1,5:2,5 

1  Moßhammer Wolfgang 1572  Koller Karl 1636 ½:½ 

2  Schörghofer Harald 1292  Mösenlechner Willi 1648 0 : 1 

3  Wistuba Werner 0  Kohlweis Walter 1420 1 : 0 

4  Posch Manfred 1206  Ablinger Josef 1504 0 : 1 

  

BR Titel Union Hallein 3 ELO Titel ASK Stars ELO 1,5:2,5 

1  Herbst Gottfried 1311  Lemmerhofer Manfred 1724 ½:½ 

2  Valjevac Aziz 1530  Kücük Adil 1616 0 : 1 

3  Rosenlechner Gerhard 1533  Maringer Georg 1605 0 : 1 

4  Rosenlechner Raphael 1441  Kühleitner Markus Mag 1415 1 : 0 

  

  SIR Südost   SF Trumer Seen  1,5:2,5 

  SPG SAGHSV 1   SIR Rochade  0,0:4,0 

 
Endstand nach der 9. Runde am 10.03.2012 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. 

1 SIR Rochade   2,0 2,0 3,0 4,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 13 23,5 

2 ASK Stars 2,0   2,0 2,5 3,0 2,0 2,5 3,0 3,0 3,0 15 23 

3 ASK Post SV 2 2,0 2,0   2,0 2,5 2,5 2,5 1,0 2,5 3,0 13 20 

4 Union Hallein 3 1,0 1,5 2,0   2,0 2,5 3,0 1,0 3,0 3,0 10 19 

5 SPG SAGHSV 1 0,0 1,0 1,5 2,0   3,0 2,0 2,5 2,5 3,0 10 17,5 

6 SIR Südost 2,5 2,0 1,5 1,5 1,0   2,5 2,0 2,5 1,5 8 17 

7 ASK Evergreen 2,0 1,5 1,5 1,0 2,0 1,5   3,0 2,5 2,0 7 17 

8 SIR Lehrer 1,5 1,0 3,0 3,0 1,5 2,0 1,0   1,0 3,0 7 17 

9 Union Bergheim 1,0 1,0 1,5 1,0 1,5 1,5 1,5 3,0   4,0 4 16 

10 SF Trumer Seen 0,5 1,0 1,0 1,0 1,0 2,5 2,0 1,0 0,0   3 10 
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2. Bundesliga West 

 
8. ASK Salzburg (9 MP/29 Pkt.)                

                  

Br   Name EloN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkte Sp % 

1 FM Westermeier Arnulf 2235   ½ 0   0 ½ 0 1 ½   ½ 3 8 37,5 

2 FM Roth Peter 2173 0 0 1 0 + 0 0 ½ ½     3 9 33,3 

4   Jürgens Klaus 2122 ½ ½ ½       0 0 0 ½ 1 3 8 37,5 

5   Besner Bernhard 2139   1 ½ 0 0 1 0 ½ ½ 0 ½ 4 10 40,0 

6   Löffler Christoph 2132 0 1 1 0 ½ ½ ½ 1 ½ 0 0 5 11 45,5 

  MK Scheiblmaier Robert 2064 ½     ½ 0   1 ½   ½ ½ 3½ 7 50,0 

    Navratil Robert 2120 ½ 1 1                 2½ 3 83,3 

    Herrmann Michael 2118       0 ½ 1     ½ 1 ½ 3½ 6 58,3 

    Vlasak Reinhard 1923 ½     0   0           ½ 3 16,7 

    Usleber Helmut 1948                   1   1 1 100,0 

 
 

Landesliga A 

 
5. ASK Salzburg 2 (30 Pkt./11 MP)              

                

Br   Name EloN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Sp % 

1   Navratil Robert Mag. 2120 ½   ½   ½ ½     ½ 2½ 5 50,0 

2 MK Teufl Siegfried 2117   1 ½ 0 0       ½ 2 5 40,0 

3   Leeb Hans-Peter 2055               ½   ½ 1 50,0 

4 MK Scheiblmaier Robert Mag. 2064 ½ ½ ½ ½ 1 0 1 ½ 1 5½ 9 61,1 

5   Herrmann Michael 2118 ½ 1 1 1 0 ½ ½ 0 ½ 5 9 55,6 

6   Vlasak Reinhard Dr. 1923 ½ 1   0 0 ½ 1 1 1 5 8 62,5 

    Usleber Helmut 1948 1 ½   0     1   ½ 3 5 60,0 

    Pöllner Florian 1750 0                 0 1 0,0 

    Misciasci Alessandro 1912       ½   ½ 1 1   3 4 75,0 

    Krimbacher Walter 1941   1 ½         1   2½ 3 83,3 

    Flatz Helmut 1827           0       0 1 0,0 

    Prüll Lukas 1774     1   0   0     1 3 33,3 
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Landesliga B 

3. ASK Post SV 1 (38 Pkt./14 MP)                
                  

Br   Name EloN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkte Sp % 

1   Usleber Helmut 1948     ½ 0   ½   1       2 4 50,0 

2   Kastenhuber Robert Mag. 2034     ½       ½ ½       1½ 3 50,0 

3   Nußbaumer Stefan 1897 ½   ½ 0     1   ½   ½ 3 6 50,0 

4   Krimbacher Walter 1941 ½ - 0 ½ 0 ½ 1 1 ½ 1 0 5 11 45,5 

5   Nussbaumer Josef 1796 ½ 1 1   1 0 1 1   0   5½ 8 68,8 

6   Groiss Karl 1865 ½ 0 1 ½ ½ 1 1   1 0 1 6½ 10 65,0 

    Flatz Helmut 1827         ½ 1 1 ½ 1   ½ 4½ 6 75,0 

    Rettenbacher Robert 1861 ½ 0   ½   ½     ½ ½   2½ 6 41,7 

    Forstinger Alfred 1784 ½ ½     ½     ½   ½ 0 2½ 6 41,7 

    Neuwirth Gernot 1670                 ½     ½ 1 50,0 

    Prüll Clemens 1835   1   1 ½         1 1 4½ 5 90,0 

 
7. ASK Salzburg 3 (29 Pkt./8 MP)                

                  

Br   Name EloN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkte Sp % 

1   Misciasci Alessandro 1912 ½ ½ 0 0   ½ 1 ½ ½ ½ 1 5 10 50,0 

2   Prüll Lukas 1774 ½ 1 0 0 ½ 0 1 1 1 1 0 6 11 54,5 

3   Pöllner Florian 1750   0   ½ 0     ½   ½ 0 1½ 6 25,0 

4   Pleninger Otto 1758 ½   1 0 0 -   -       1½ 6 25,0 

5   Janeczek Egon 1786 ½     0     0 - 1   0 1½ 6 25,0 

6   Bieniok Alfred 1709 ½ 0 0   0 ½ 0 1   0   2 8 25,0 

    Haselsteiner Walter 1732   1   1 ½ ½ 1         4 5 80,0 

    Gallob Boris Mag. 1758   1 ½   1       1 1 ½ 5 6 83,3 

    Lederer Anatol 1670             0         0 1 0,0 

    Haberl Johannes 1948                   - 1 1 2 50,0 

    Thalhammer Klaus 1859 ½         ½     ½     1½ 3 50,0 

    Tanczos Dezsoe 0     0                 0 1 0,0 

  WMK Zechner Andrea 1925                 0     0 1 0,0 

 

1. Klasse Nord 

1. ASK Komet (28½ Pkt./15 MP)              

                

Br   Name EloN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Sp % 

1   Haberl Johannes 1948                 1 1 1 100,0 

2   Thalhammer Klaus 1859   ½ ½ ½ ½ 1 ½ 1 ½ 5 8 62,5 

3   Lederer Anatol 1670 ½ 0 ½ ½ ½ ½ ½ ½ 1 4½ 9 50,0 

4   Hattinger Walter 1657 ½ ½ 0 ½ 0 ½   ½   2½ 7 35,7 

5   Neuwirth Gernot 1670 ½ ½ ½ 1 + ½ ½   1 5½ 8 68,8 
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    Lemmerhofer Manfred 1724 1 1 ½     ½     1 4 5 80,0 

    Mende Wolfgang 1577             ½     ½ 1 50,0 

    Rettenbacher Robert 1861 1             1   2 2 100,0 

    Tanczos Dezsoe 0       ½ +         1½ 2 75,0 

  WMK Zechner Andrea 1925             1 1   2 2 100,0 

 

2. Klasse Stadt 

2. ASK Stars (23 Pkt./15 MP)               

                

Br Name EloN FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Sp % 

1 Lemmerhofer Manfred 1724   ½ 1 1 1 1 ½ ½ ½ ½ 6½ 9 72,2 

2 Kücük Adil 1616 TUR 1   0 1 ½ ½ 1 1 1 6 8 75,0 

3 Kuehleitner  Markus Mag 1415 AUT 0 0     0   ½ ½ 0 1 6 16,7 

4 Kuhr Gerold 0   ½                 ½ 1 50,0 

  Zauchner Markus 1749 AUT   ½               ½ 1 50,0 

  Boehm Thomas 1135 AUT   ½ 1 0   0       1½ 4 37,5 

  Maringer Georg 1605 AUT     1 1 1 1 1 1 1 7 7 100,0 

                

3. ASK Post SV  2 (20 Pkt./13 MP)              

                

Br Name EloN FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Sp % 

1 Stross Rupert 1494 AUT ½ 0 1 ½ 1 ½ 1 1 1 6½ 9 72,2 

2 Lackner Rudolf 1431 AUT 0 1 ½ 0 ½ 0   1 0 3 8 37,5 

3 Maier Günther 1481 AUT 1 0 1     1 ½ 0 0 3½ 7 50,0 

4 Höllbacher Helmut 1497   ½ 1   1 0 1   1 0 4½ 7 64,3 

  Perner Lisa 1204       0             0 1 0,0 

  Weinguny Bruno 1295 AUT       1     0     1 2 50,0 

  Zechner Rene 1477 AUT         ½   1     1½ 2 75,0 

                

7. ASK Evergreen (17 Pkt./7 MP)              

                

Br Name EloN FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pkte Sp % 

1 Aichinger Herbert 1523   0   0 ½ 1 0 ½ ½   2½ 7 35,7 

2 Kohlweis Walter 1420   1 0   0 0   1 ½ 0 2½ 7 35,7 

3 Ablinger Josef 1504   1 1 1 ½ 0 ½ 0 0 1 5 9 55,6 

4 Mösenlechner Willi 1648     1 1   ½ 0     1 3½ 5 70,0 

  Koller Karl 1636 AUT   0 1 0   1 ½ ½ ½ 3½ 7 50,0 
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91) 
 

 

94) 

 

 Weiß hat gerade den Bauern auf b7 
verspeist. Schwarz stellt jetzt 
entscheidende Drohungen auf. Welche? 

 Weiß am Zug gewinnt. 
 

92) 

 

95) 

 
 Schwarz gewinnt mit einer hübschen 

Kombination. 
 Wie gewinnt Weiß Material? 

93) 

 

96) 

 
 Wie kann Weiß Material gewinnen?  Die Verteidigung 11. ... Ld7? brachte Weiß 

entscheidenden Angriff. Wie gewann Weiß?  
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Spieler mit einer Internationalen Elozahl (sortiert nach der internationalen Elo) 
 

Turnierschach Eloliste, Stand 01.04.2012 
pnr name eloi fideid Land kat titel art 

112194 Roth Peter  2262 1600281 AUT Sen FM Stamm 
116102 Westermeier Arnulf  2260 4604288 GER Sen FM Stamm 
104991 Herndl Gerald  2180 1605267 AUT     Stamm 
114878 Teufl Siegfried  2177 1610287 AUT   MK Stamm 
100924 Besner Bernhard  2175 4631722 GER     Stamm 
106050 Jürgens Klaus  2165 4631714 GER     Stamm 
108449 Löffler Christoph  2161 1604287 AUT     Stamm 
105004 Herrmann Michael  2155 24680540 GER     Stamm 
108085 Leeb Hans-Peter  2123 1608282 AUT     Stamm 
112652 Scheiblmaier Robert Mag. 2113 1613847 AUT   MK Stamm 
109766 Navratil Robert Mag. 2108 1606573 AUT     Stamm 
115493 Vlasak Reinhard Dr. 2095 1603000 AUT     Stamm 
107528 Krimbacher Walter  2091 1603213 AUT     Stamm 
117681 Usleber Helmut  2038 1623079 AUT     Stamm 
114902 Thalhammer Klaus  2026 1615947 AUT     Stamm 
104047 Groiss Karl  2020 1610350 AUT Sen   Stamm 
104341 Haberl Johannes  1977 1620762 AUT     Stamm 
110026 Nußbaumer Josef  1954 1605399 AUT Sen   Gast 
116713 Zechner Andrea  1951 1623125 AUT   WMK Gast 
102985 Flatz Helmut  1925 1625446 AUT     Stamm 
111309 Prüll Lukas  1898 1601393 AUT     Stamm 
103409 Gallob Boris Mag. 1875 1604180 AUT     Gast 
122463 Lederer Anatol  1813 1634828 AUT     Stamm 
120975 Neuwirth Gernot  1801 1634836 AUT     Stamm 
104760 Hattinger Walter  1770 1634801 AUT     Stamm 
116672 Zauchner Markus  1710 1619535 AUT     Gast 

 
Turnierschach Eloliste, Stand 01.04.2012 

 
            

pnr name sex elo eloalt diff anz pkt Land kat titel art 
100011 Ablinger Josef    1471 1504 -33 4 1,50 AUT Sen   Stamm 
100093 Aichinger Herbert    1494 1523 -29 3 1,00 AUT Sen   Stamm 
100924 Besner Bernhard    2139 2139 0 5 1,50 GER     Stamm 
119942 Bieniok Alfred    1695 1709 -14 3 1,00 GER     Stamm 
101142 Boehm Thomas    1133 1135 -2 6 0,50 AUT U20   Gast 
101175 Bolda Günther    1635 1635 0 0 0,00 AUT Sen   Stamm 
102985 Flatz Helmut    1826 1827 -1 5 3,00 AUT     Stamm 
103061 Forstinger Alfred    1760 1784 -24 3 1,00 AUT     Stamm 
103409 Gallob Boris Mag.   1801 1758 43 5 4,50 AUT     Gast 
104047 Groiss Karl    1863 1865 -2 8 5,00 AUT Sen   Stamm 
104341 Haberl Johannes    1959 1948 11 3 2,50 AUT     Stamm 
104482 Haider Martin    1637 1637 0 0 0,00 AUT     Stamm 
104726 Haselsteiner Walter    1743 1736 7 1 1,00 AUT     Stamm 
104760 Hattinger Walter    1640 1657 -17 4 1,50 AUT     Stamm 
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pnr name sex elo eloalt diff anz pkt Land kat titel art 
            

104991 Herndl Gerald    2100 2108 -8 3 0,50 AUT     Stamm 
105004 Herrmann Michael    2094 2118 -24 8 4,00 GER     Stamm 
105239 Höllbacher Helmut    1486 1497 -11 6 3,00 AUT     Stamm 
105625 Huber Hartwig    1453 1453 0 0 0,00 AUT Sen   Stamm 
105897 Janeczek Egon    1777 1786 -9 3 1,00 AUT     Stamm 
106050 Jürgens Klaus    2119 2122 -3 5 1,50 GER     Stamm 

106394 
Kastenhuber Robert 
Mag.   2026 2034 -8 2 1,00 AUT     Gast 

119943 Koblinger Gerald    1474 1474 0 0 0,00 AUT     Stamm 
107050 Kohlweis Walter    1446 1420 26 2 1,50 AUT Sen   Stamm 
107098 Koller Karl    1564 1636 -72 16 8,50 AUT Sen   Stamm 
124374 Köllerer Erich    0 0 0 0 0,00 GER Sen   Stamm 
107528 Krimbacher Walter    1955 1941 14 6 4,50 AUT     Stamm 
122423 Kücük Adil    1649 1616 33 4 3,50 TUR     Stamm 

120974 
Kühleitner Markus 
Mag   1379 1415 -36 3 1,00 AUT     Stamm 

107696 Kuhr Gerold    0 0 0 0 0,00 AUT     Stamm 
124355 Lackner Rudolf    1426 1431 -5 6 3,00 AUT     Stamm 
122463 Lederer Anatol    1653 1670 -17 7 2,50 AUT     Stamm 
108085 Leeb Hans-Peter    2055 2055 0 1 0,50 AUT     Stamm 

108220 
Lemmerhofer 
Manfred    1700 1724 -24 8 4,50 AUT Sen   Stamm 

108449 Löffler Christoph    2128 2132 -4 5 2,00 AUT     Stamm 
108642 Maier Günther    1457 1481 -24 7 2,50 AUT Sen   Stamm 
124354 Maringer Georg    1648 1605 43 7 6,00 AUT U20   Stamm 
124810 Mende Wolfgang    1599 1577 22 3 2,50 GER Sen   Stamm 
109262 Misciasci Alessandro    1961 1912 49 8 6,00 ITA     Stamm 
109384 Mösenlechner Willi    1629 1648 -19 2 1,00 AUT Sen   Stamm 
109605 Müller Erich    1205 1205 0 0 0,00 AUT Sen   Stamm 
109766 Navratil Robert Mag.   2120 2120 0 2 1,00 AUT     Stamm 
120975 Neuwirth Gernot    1689 1670 19 6 4,00 AUT     Stamm 
110026 Nußbaumer Josef    1820 1796 24 15 6,00 AUT Sen   Gast 
110033 Nußbaumer Stefan    1917 1897 20 3 2,00 AUT     Stamm 
110534 Perner Lisa  w 1204 1204 0 0 0,00 AUT Sen   Stamm 
110911 Pleninger Otto    1758 1758 0 0 0,00 AUT     Stamm 
111040 Pollhammer Helmut    1358 1358 0 0 0,00 AUT Sen   Stamm 
110962 Pöllner Florian    1739 1750 -11 3 1,00 GER     Stamm 
111307 Prüll Clemens    1848 1835 13 2 2,00 AUT     Stamm 
111308 Prüll Dominik    1746 1712 34 5 4,00 AUT     Stamm 
111309 Prüll Lukas    1836 1774 62 8 5,50 AUT     Stamm 
111888 Rettenbacher Robert    1860 1861 -1 3 2,00 AUT     Stamm 
112194 Roth Peter    2182 2173 9 10 5,50 AUT Sen FM Stamm 

112652 
Scheiblmaier Robert 
Mag.   2085 2064 21 8 5,00 AUT   MK Stamm 

124375 Stross Rupert    1538 1494 44 4 3,50 AUT Sen   Stamm 
114786 Tanczos Dezsoe    0 0 0 0 0,00 HUN     Stamm 
114878 Teufl Siegfried    2114 2117 -3 1 0,50 AUT   MK Stamm 
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pnr name sex elo eloalt diff anz pkt Land kat titel art 
            

124353 Thalhammer Helmut    0 0 0 0 0,00 AUT     Stamm 
114902 Thalhammer Klaus    1859 1859 0 7 4,50 AUT     Stamm 
117681 Usleber Helmut    1974 1948 26 4 3,50 AUT     Stamm 
115493 Vlasak Reinhard Dr.   1949 1923 26 4 3,50 AUT     Stamm 
115937 Weinguny Bruno    1253 1295 -42 4 0,00 AUT Sen   Stamm 
116102 Westermeier Arnulf    2243 2235 8 4 2,00 GER Sen FM Stamm 
116672 Zauchner Markus    1850 1749 101 20 10,50 AUT     Gast 
116713 Zechner Andrea  w 1907 1925 -18 5 2,50 AUT   WMK Gast 
116722 Zechner Rene    1501 1477 24 4 3,00 AUT     Stamm 

 
 
Vielspieler 

 
pnr name elo eloalt diff anz pkt 

116672 Zauchner Markus  1850 1749 101 20 10,50 
107098 Koller Karl  1564 1636 -72 16 8,50 
110026 Nußbaumer Josef  1820 1796 24 15 6,00 
112194 Roth Peter  2182 2173 9 10 5,50 
104047 Groiss Karl  1863 1865 -2 8 5,00 
105004 Herrmann Michael  2094 2118 -24 8 4,00 
108220 Lemmerhofer Manfred  1700 1724 -24 8 4,50 
109262 Misciasci Alessandro  1961 1912 49 8 6,00 
111309 Prüll Lukas  1836 1774 62 8 5,50 
112652 Scheiblmaier Robert Mag. 2085 2064 21 8 5,00 
122463 Lederer Anatol  1653 1670 -17 7 2,50 
108642 Maier Günther  1457 1481 -24 7 2,50 
124354 Maringer Georg  1648 1605 43 7 6,00 
114902 Thalhammer Klaus  1859 1859 0 7 4,50 
101142 Boehm Thomas  1133 1135 -2 6 0,50 
105239 Höllbacher Helmut  1486 1497 -11 6 3,00 
107528 Krimbacher Walter  1955 1941 14 6 4,50 
124355 Lackner Rudolf  1426 1431 -5 6 3,00 
120975 Neuwirth Gernot  1689 1670 19 6 4,00 

 
 

Elogewinner       
pnr name elo eloalt diff anz pkt 

116672 Zauchner Markus  1850 1749 101 20 10,50 
111309 Prüll Lukas  1836 1774 62 8 5,50 
109262 Misciasci Alessandro  1961 1912 49 8 6,00 
124375 Stross Rupert  1538 1494 44 4 3,50 
103409 Gallob Boris Mag. 1801 1758 43 5 4,50 
124354 Maringer Georg  1648 1605 43 7 6,00 
111308 Prüll Dominik  1746 1712 34 5 4,00 
122423 Kücük Adil  1649 1616 33 4 3,50 
107050 Kohlweis Walter  1446 1420 26 2 1,50 
117681 Usleber Helmut  1974 1948 26 4 3,50 
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pnr name elo eloalt diff anz pkt 
       

115493 Vlasak Reinhard Dr. 1949 1923 26 4 3,50 
110026 Nußbaumer Josef  1820 1796 24 15 6,00 
116722 Zechner Rene  1501 1477 24 4 3,00 
124810 Mende Wolfgang  1599 1577 22 3 2,50 
112652 Scheiblmaier Robert Mag. 2085 2064 21 8 5,00 
110033 Nußbaumer Stefan  1917 1897 20 3 2,00 
120975 Neuwirth Gernot  1689 1670 19 6 4,00 
107528 Krimbacher Walter  1955 1941 14 6 4,50 
111307 Prüll Clemens  1848 1835 13 2 2,00 
104341 Haberl Johannes  1959 1948 11 3 2,50 
112194 Roth Peter  2182 2173 9 10 5,50 
116102 Westermeier Arnulf  2243 2235 8 4 2,00 
104726 Haselsteiner Walter  1743 1736 7 1 1,00 

 
 
 
 

Schnellschach Eloliste, Stand 01.04.2012 
           

pnr name elo anz pkt eloi fideid Land kat titel art 
100924 Besner Bernhard  2147 7 5,50 2175 4631722 GER     Stamm 
119942 Bieniok Alfred  1704 12 6,50 0 0 GER     Stamm 
101142 Boehm Thomas  1159 8 1,00 0 0 AUT U20   Gast 
104047 Groiss Karl  1874 7 4,00 2020 1610350 AUT Sen   Stamm 
104760 Hattinger Walter  1672 4 2,50 1770 1634801 AUT     Stamm 
107098 Koller Karl  1674 4 2,50 0 0 AUT Sen   Stamm 
120974 Kühleitner Markus Mag 1403 7 2,00 0 0 AUT     Stamm 
108642 Maier Günther  1390 17 4,50 0 0 AUT Sen   Stamm 
124354 Maringer Georg  1562 12 5,00 0 0 AUT U20   Stamm 
124810 Mende Wolfgang  1637 5 3,00 0 0 GER Sen   Stamm 
109262 Misciasci Alessandro  1881 17 10,50 0 0 ITA     Stamm 
120975 Neuwirth Gernot  1599 17 6,50 1801 1634836 AUT     Stamm 
110962 Pöllner Florian  1777 7 4,50 0 0 GER     Stamm 
111309 Prüll Lukas  1838 17 11,00 1898 1601393 AUT     Stamm 
112652 Scheiblmaier Robert Mag. 2053 10 7,50 2113 1613847 AUT   MK Stamm 
114902 Thalhammer Klaus  1856 17 10,50 2026 1615947 AUT     Stamm 
117681 Usleber Helmut  1930 10 6,50 2038 1623079 AUT     Stamm 
115493 Vlasak Reinhard Dr. 1889 12 7,00 2095 1603000 AUT     Stamm 
116672 Zauchner Markus  1818 10 6,50 1731 1619535 AUT     Gast 
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91) Aristotelous,V (1921) - Sammalvuo,T 
(2492) EU-chT (Men) 2011 [Reeh,Oliver] 
17...Dd5! Beherrscht die lange Diagonale in 
zwei Richtungen - b7 und g2! [ nicht 17...e3 
18.fxe3!] 18.Txd7 [ Weiß hat keine Zeit, den 
angegriffenen Turm zu decken, z. Bsp. 18.Tfb1 
Txg2+! ( 18...e3? 19.fxe3 und g2 ist gedeckt!) 
19.Kxg2 ( 19.Kf1 Txh2-+; 19.Kh1 e3 20.Dxe3 
Txf2+-+) 19...e3+ gewinnt.] 18...Kxd7! das ist 
stärker als mit der Dame zu nehmen, jetzt 
bleibt die Drohung ...Txg2+! aufrecht! 19.c4 
Dg5! Die einfachste Abwicklung - die 
Mattdrohung auf g2 erzwingt Damentausch, 
der Rest ist eine Frage der Technik. 20.f4 
exf3 21.Sxf3+ Dxd2 22.Sxd2 Ke7 23.c5 Tac8 
24.Sb3 Tg4 25.Tf3 Ta4 26.Th3 Txa3 27.Txh6 
a5 28.Th5 Td8 29.c6 a4 30.Sa5 Tc3 31.h3 Td5 
0-1 
 
92) Klabis,R (2100) - Pert,N (2563) EU-chT 
(Men) 2011 [Reeh,Oliver] 
33...Txf2! Entwurzelt den Springer - die 
Schwäche der weißen Grundlinie entscheidet. 
34.Txf2 De1+! und game over. [ 34...Lxe3? 
35.Df7+! Kh6 36.g3 würde den Sieg noch in 
letzter Sekunde verschenken] 0-1 
 
93) Kosintseva,N (2546) - Milliet,S (2386)  
EU-chT (Women) 2011 [Reeh,Oliver] 
13.Sxe5! Die Gegenüberstellung der Damen 
gewinnt einen Bauern ... 13...De8 [ 13...dxe5 
verliert die Dame wegen 14.Sxf6+ Lxf6 
15.Dxd7] 14.Sxc6! ... und die Gabel auf e7 
einen zweiten! [ Nach14.Sxe7+ Dxe7 bleibt 
Weiß nur ein Mehrbauer, weil e4 hängt.] 
14...Sxd5 [ 14...Dxc6 15.Sxe7+] 15.Dxd5+ Lf7 
16.Sxe7+ Dxe7 17.Lg5 De8 18.Dd4 Dc6 
19.Tfe1 Tab8 20.Ld2 Dc4 21.Lc3 Dxd4 

22.Lxd4 a6 23.b4 Tfe8 24.Te3 Tb5 25.c4 Tbb8 
26.c5 dxc5 27.Lxc5 Tbd8 28.Tae1 Lc4 29.f4 
Td2 30.Kh2 Ted8 31.f5 Tc2 32.Tg3 Tdd2 
33.Le3 Te2 34.Td1 Tc3 35.Td8+ Kf7 36.Td7+ 
Ke8 37.Txc7 Texe3 38.Txe3 Txe3 39.Txc4 
Txa3 40.Tc7 Kf8 41.e5 Tb3 42.f6 gxf6 43.exf6 
Txb4 44.Txh7 Tb6 45.g4 Txf6 46.Ta7 Tf2+ 
47.Kg3 Ta2 48.h4 a5 49.h5 a4 50.h6 Kg8 
51.Kh4 a3 52.Kh5 Kf8 53.h7 Th2+ 54.Kg6 a2 
55.Txa2 1-0 
 
94) Mastrovasilis,D (2621) - Short,N (2698) 
EU-chT (Men) 2011 [Reeh,Oliver] 
25.Lf8! Dxc4 [ Es gab keine Alternative - 
25...Sxh6 26.Dxc7 Txc7 27.Lxh6+ ist 
hoffnungslos] 26.Lg7# 1-0 
 
95) Parligras,M (2650) - Zagorskis,D (2497) 
EU-chT (Men) 2011 [Reeh,Oliver] 
29.Sxb7! gewinnt einen Bauern. 29...Txb7 [ 
29...Txd2 30.Sc5+ Ke7 31.Txd2+-] 30.Txd8 
Sxd8 31.Txd8 Tc7 32.Ta8 Txc3 33.Txa6+ Kd5 
34.g3 Tb3 35.b5 e4 36.b6 e3 37.fxe3 Ke4 
38.Kg2 Tb2+ 39.Kh3 1-0 
 
96) Perunovic,M (2576) - Thorfinnsson,B 
(2402) EU-chT (Men) 2011 [Reeh,Oliver] 
Der Versuch, den weißfeldrigen Läufer zu 
tauschen, geht in dieser Stellung nicht - Schwarz 
hat noch nicht rochiert! 11...Sc6 war notwendig. 
12.Lxd7+ [12.Dxd5?? Lxb5 13.Dxb7 Lc6! 
würde in die Hose gehen.] 12...Dxd7 [12...Sxd7 
13.Dxd5] 13.e6! räumt das Feld e5 mit Tempo. 
13...Dd6 [ 13...fxe6 14.Se5 , und 15.Dh5+ mit 
vernichtendem Angriff.] 14.exf7+ Kf8 15.Sg5 
h6 16.Se6+ Kxf7 17.Lf4 Dc6 18.Sxg7 Lg5 
19.Se6 Lxf4 20.Dh5+ Ke7 21.Sd4+ 1-0
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TERMINPLAN 
MAI 2012 

DI 01. 05. Kein Klubabend 
DI 08. 05. Blitzcup / Training 20:00h
DI 15. 05. Klubmeisterschaft Rd. 7 18:45h
SA 19. 05. ASKÖ Landesmeisterschaft Schnellschach 15:00h
DI 22. 05. ASK Mannschaftsblitzturnier  19:00h
FR 25. 05. Salzkammergut Pfingstturnier Bad Ischl Rd. 1 18:30h
DI 29. 05. ASK Generalversammlung 19:00h
DO 31. 05. Senioren Open Maria Alm Rd. 1 08:30h

JUNI 2012 
DI 05. 06. Blitzcup / Training 20:00h
SA 09. 06.  Pula Open Rd. 1 13:00h
DI 12. 06. Alternativer Klubabend wegen Pula Open 20:00h
DI 19. 06. Klubmeister Simultan 19:00h
DI 26. 06. Schach - Poker 19:00h

JULI 2012 
DI 03. 07. Blitzcup / Training 20:00h
DI 10. 07. Sommercup Rd. 1-3  19:00h
DI 17. 07. Mannschaftsführerbesprechung 19:00h
DI 24. 07. Sommercup Rd. 4-6  19:00h
DI 31. 07. Sommercup Rd. 7-9  19:00h

AUGUST 2012 
DI 07. 08. Blitzcup / Training 20:00h
FR 10. 08. ASKÖ Bundesmeisterschaft Rd. 1 17:00h
DI 14. 08. Sommercup Rd. 10-12  19:00h
SA 18. 08. Schwarzach Open Rd. 1 18:00h
DI 21. 08. Sommercup Rd. 13-15  19:00h
SO 26. 08. Open Neumarkt Rd. 1 17:00h
DI 28. 08.  Besuch beim Open Neumarkt 
  SEPTEMBER 2012 
DI 07. 08. Blitzcup / Training 20:00h
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